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Newsletter TIR-Bibliothek 01/20 
 

Liebe Leser_innen 

Ich begrüsse Sie herzlich zur aktuellen Ausgabe des TIR-Bibliotheks-

Newsletters!  

 

Hier stelle ich ausgewählte Neuzugänge rund um das Tier in Recht, Ethik, 

Gesellschaft und zu weiteren tierrelevanten Themen vor. Der Tipp des Mo-

nats handelt vom Insektensterben, dem Biodiversitätsverlust und unserem 

Respekt gegenüber der gesamten Artenvielfalt. 

 

Ich wünsche Ihnen viel Zeit zum Lesen und spannende Neuentdeckungen! 

 

Moena Zeller 

Eidg. dipl. Buchbinderin, Bibliothekarin 
 

 

Tipp des Monats: 

 

Die Bartmücken sind wunderbare Insekten. Die Tiere 

sind so winzig und einmalig geformt, dass sie die 

kleinen und engen Blüten des Kakaobaumes beson-

ders gut bestäuben können. Ohne sie gäbe es viel 

weniger Schokolade. Viele Insekten verbinden wir 

mit den angeblichen Schäden die sie anrichten. Mü-

cken und Wespen stechen uns, Mottenlarven schä-

digen Textilien und verunreinigen Lebensmittel, 

Ameisen untergraben unsere Wege und Fliegen sind 

für viele nur lästig. Doch wie steht es tatsächlich um 

unser Verhältnis zu den Insekten? Welche Rolle spie-

len sie in der Welt? Wie wirkt sich der Klimawandel 

auf die Insekten aus?  

Mit dem 2012 lancierten und weltweit ersten Güte-

zeichen «Insect Respect» dreht das Familienunter-

nehmen sein Geschäftsmodell vom Biozid-Hersteller 

zum Anbieter ökologischer Dienstleistungen.   

Es ist höchste Zeit, Insekten zu respektieren! 

 

Warum jede Fliege zählt - Wert und Bedrohung von Insekten (2019): 

Reckhaus Hans-Dietrich: Details: Rec - Wildtiere: Wirbellose 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44049/
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Recht 
Kuoni-Lüchinger Ursina (2019):  

Rahmenbedingungen und Problemfelder der Kaufuntersuchung beim Pferd in der 

Schweiz (= Schriften zum Tier im Recht, Band 18) 

 

Der Stellenwert des Pferdes und das Umfeld des Pferdehandels 

haben sich seit der Schaffung des Viehwährschaftsrechts 

enorm verändert. Das Pferd ist heute Freizeit- und Sportge-

fährte und die Käuferschaft besteht oft aus Laien. Diesem Wan-

del trägt das geltende Viehhandelsrecht keinerlei Rechnung. 

Die Gewährleistungsbestimmungen schaffen zwar Rechtssi-

cherheit, führen aber - insbesondere auf Käuferseite - zu Unge-

rechtigkeiten im Einzelfall. Hier nimmt die tierärztliche Ankaufs-

untersuchung eine wichtige Rolle ein, indem sie ein bedeuten-

des Instrument für die Kaufentscheidfindung bildet und der Ab-

sicherung des Käufers dient. Die vorliegende Dissertation be-

leuchtet die historisch-rechtliche Entwicklung des Viehwähr-

schaftsrechts sowie die aktuelle Schweizer Rechtslage. 

        (Klappentext) 

 

Details: Kuo – Recht: Schweiz 
 

Schweizer Tierschutz STS (Hrsg.) (2019): 

Umsetzungsstand der revidierten Tierschutzverordnung in Bezug auf die Informations-

pflicht beim Onlineverkauf von Kleintier- und Vogelgehegen 

 

Serienmässig produzierte Heimtiergehege stammen grössten-

teils aus dem Ausland. Diese Gehege sind oftmals sehr klein, 

denn in den meisten Ländern herrscht ein anderes Verständnis 

von Tierwohl vor, und dementsprechend unterscheiden sich 

auch die Rechtsgrundlagen im Tierschutzbereich wesentlich 

von denjenigen der Schweiz. In der Schweiz legt die Tierschutz-

verordnung (TSchV) Mindestvorschriften für die Haltung von 

Tieren fest. Viele der minimalistischen ausländischen Gehege 

sind hierzulande in der Anwendung nicht, nur für einen Teil der 

vom Hersteller angedachten Zieltierarten oder für ganz andere 

Tierarten als vom Hersteller angegeben zulässig. Da Einschrän-

kungen in Bezug auf den Import oder den Verkauf von Heim-

tiergehegen im Moment politisch nicht mehrheitsfähig sind, fin-

den sich insbesondere in Onlineshops immer wieder Gehege, 

welche die Mindestvorschriften der TSchV unterschreiten oder mit fehlerhaften Angaben 

zur Zieltierart versehen sind. Wenn nicht zufällig eine amtliche Kontrolle mit nachfolgen-

der Intervention stattfindet, bleiben die mangelhaften Haltungsbedingungen unentdeckt, 

was für die Tiere einen lebenslangen Leidensweg bedeutet. In der vorliegenden Recher-

che fokussierte sich der STS auf Inhaber von Onlineshops für Tierzubehör und unter-

suchte, ob diese sich an die Informationspflicht halten, in welcher Form die Informations-

pflicht umgesetzt wird und ob die gewählte Form passend ist. 

 

Details: STS - Recht: Schweiz 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44583/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43244/
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Farmageddon? Brexit and British Agriculture (2019): 

Stocks Caroline, Mair John 

 

In diesem vorliegenden Band bewertet eine breite Palette von Au-

toren aus ganz Grossbritannien die Auswirkungen von Brexit auf 

die britische Landwirtschaft - und kommt zu unterschiedlichen, 

manchmal widersprüchlichen Schlussfolgerungen, die alle her-

ausfordernd, zum Nachdenken anregend und gut begründet sind. 

«Brexiteers» behaupten, dass die britische Landwirtschaft die 

Chance hat, unabhängig zu gedeihen. Da Brexit jedoch eine Be-

drohung für Exportmärkte und Subventionen darstellt, befürchten 

viele, dass es das Ende der Bauernhöfe, der Nahrungsmittelpro-

duktion und der ländlichen Gemeinden, wie wir sie kennen, be-

deuten könnte.  

 

Details: Sto - Recht: Grossbritannien / USA 

 
Die Preussische Fischereigesetzgebung - Zusammenstellung der auf das Fischereiwesen 

bezüglichen gesetzlichen Bestimmungen, behördlichen Verordnungen und gerichtlichen 

Entscheidungen (1887): 

Harnisch Rudolf 

 

Das Fischereigesetz für den preussischen Staat vom 30. Mai 

1874 hat für die Ausübung der Fischerei eine Reihe neuer, von 

dem seitherigen Zustande wesentlich abweichende Bestimmun-

gen getroffen und insbesondere im Interesse eines wirksamen 

Schutzes der Fischerei und des Fischbestandes sowie zur Wieder-

herstellung des früheren Fischreichtums Einrichtungen vorgese-

hen, welche für das Gebiet der Landeskultur von hervorragender 

Bedeutung sind. Wenn trotzdem in manchen Gegenden die Ver-

ödung der Fischgewässer zugenommen hat, so liegt der Grund 

hierfür vorwiegend in der mangelnden Kenntnis der auf das Fi-

schereiwesen bezüglichen Gesetze – welche selbst in Berufskrei-

sen herrscht – und der nicht genügenden Beaufsichtigung der Fi-

scherei. Das vorliegende, nach amtlichen Quellen bearbeitete 

Handbuch will dazu beitragen, die Kenntnis der Fischereigesetze zu verallgemeinern und 

eine erfolgreiche Ausübung des Aufsichtsdienstes zu erleichtern. Dasselbe enthält in sys-

tematischer Anordnung die auf das Fischereiwesen bezüglichen Gesetze, sowie die den 

letzteren seitens der Behörden und Gerichte gegebene Auslegung. 

Aus der Sammlung unseres Altbestandes.  

 

Details: Har - Recht: Deutschland 

 
 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44815/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43634/
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Recht – Artikel (erneuert) 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek  

 

Zu viel Futter ist eine Qual (2019): 

Künzli Christine 

Details: Artikel-Sammlung - Tier im Recht: Publikationen [Recht: Schweiz] 

 

Bezirksgericht Hinwil - Bauer vernachlässigt Tiere: 1500 Franken Busse und Haltungsver-

bot (2019): 

Hilfiker Ernst 

Details: Artikel-Sammlung - Recht: Schweiz 

 

Schweizer sollen keine Stopfleber und Froschschenkel mehr essen (2019): 

Birrer Raphaela, Häne Stefan 

Details: Artikel-Sammlung - Recht: Schweiz 

 

Legaler, aber riskanter Beifahrer (2018):  

Kümin Karl 

Details: Artikel-Sammlung - Recht: Schweiz 

 

STS-Report - STS-Umfrage Extremzuchten - Amtsverordnung über den Tierschutz beim 

Züchten (2016): 

Schweizer Tierschutz STS (Hrsg.) 

Details: Zeitschriftensammlung - Schweizer Tierschutz STS [Kategorie: Recht: Schweiz] 

 

Hundeimportland Schweiz - Geschäftemacherei, Profitgier, Kriminalität (2016): 

Schweizer Tierschutz STS (Hrsg.)  

Details: Zeitschriftensammlung - Schweizer Tierschutz STS [Kategorie: Recht: Schweiz]  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44599/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44599/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44082/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44631/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44104/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44104/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44453/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44456/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44456/
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Ethik 
"Vier Beine gut, zwei Beine schlecht" - Zum Zusammenhang von Tierliebe und Menschen-

hass in der veganen Tierrechtsbewegung (= konkret Texte 77) (2019): 

Landwehr Mira 

 

Der Veganismus hat Probleme: seine Popularität und seine Anhän-

gerinnen. Der Verschwörungstheoretiker Ken Jebsen verkündet 

stolz, „Vollveganer“ zu sein. Der rechte Esoteriker Ruediger Dahlke 

bereichert den Buchmarkt jedes Jahr mit einem neuen veganen 

„Peace Food“-Kochbuch. Holocaust-Relativierungen sind aus Dis-

kussionen um die Ethik der Ernährung nicht wegzudenken. 

Wird Veganismus zur Weltanschauung, gehen mit ihm mitunter eine 

Art Auserwähltheitsglaube sowie eine Religiosität zusammen, die 

sich sektenähnlich manifestieren kann. 

Weite Teile der veganen Tierrechtsbewegung begrüssen Rassistin-

nen, Ökofaschistinnen und andere Menschenfeindinnen an Info-

ständen, auf Demonstrationen und als ihre medial wirksamen Fürsprecherinnen – der 

Schlachtruf lautet: „Hauptsache für die Tiere!“ Dieses Buch soll verstehen helfen, warum 

Tierliebe und Menschenhass so nah beieinander liegen und warum es so schwer ist, mit 

Leuten in der Szene darüber zu sprechen. (Verlagstext) 

 

Details: Lan - Ethik: Tierrechtsbewegung / Aktivismus 

 

 
TIERethik - Zeitschrift zur Mensch-Tier-Beziehung - 2019/2 Heft 19 - Wölfen begegnen 

(1999): 

Altex (Hrsg.) 

Warum spaltet die Rückkehr der Wölfe die Gesellschaft? Wie ist 

es möglich, dass so viele Ängste von einem Tier ausgehen, das 

nur selten gesichtet wird? Wie können wir mit Wölfen leben? Der 

Wolf hat, wie kaum ein anderes Tier, die Bürde der menschlichen 

Projektionen zu tragen. In Märchen und in der Mythologie werden 

ihm gegensätzliche Eigenschaften zugeschrieben. Im Märchen 

vom Rotkäppchen gilt er als hinterlistiger Jäger. In der griechi-

schen Mythologie säugte eine Wölfin Romulus und Remus, die 

Gründer der Stadt Rom. Nun sind die Wölfe wieder zurück – und 

mit ihnen die alten Ambivalenzen. (Klappentext) 

 

Details: Alt - Ethik: Tierethik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44579/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44431/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44431/
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Für einen flächenwirksamen Insektenschutz – Stellungnahme (2018): 

Sachverständigenrates für Umweltfragen SRU (Hrsg.), Beirat für Biodiversität und Geneti-

sche Ressourcen (Hrsg.)  

 

Insekten sind essenzielle Bestandteile von Ökosystemen. Sie 

zersetzen unter anderem organische Materie, bestäuben einen 

Grossteil der Pflanzen und dienen vielen anderen Tieren als Nah-

rungsgrundlage. So generieren sie viele Leistungen, wie die Be-

stäubung von Nutzpflanzen oder die biologische Schädlings-Kon-

trolle, die wir täglich verwenden und auf die wir angewiesen sind. 

Die derzeit verfügbaren Daten weisen auf einen gravierenden 

Verlust dieser artenreichsten Tierklasse hin, sowohl im Hinblick 

auf die Artenzahlen als auch auf die Populationsgrössen. Durch 

die engen ökosystemaren Zusammenhänge wirkt sich dieser 

Verlust auch direkt auf die Bestandsentwicklungen anderer Tier- 

und Pflanzenarten sowie den Zustand von Ökosystemen allge-

mein aus. Der Rückgang ist das Ergebnis komplexer, häufig kumulativ wirkender Einfluss-

faktoren, wobei die flächendeckende und zunehmende Verarmung der Landschaftsstruk-

tur sowie die Einträge von Nährstoffen und Pflanzenschutzmitteln wesentlich sind. 

(Klappentext) 

 

Details: SRU - Wildtiere: Wirbellose 

 

 

Instrumento Animal - O uso prejudicial de animais no ensino superior (2008): 

Tréz Thales (Hrsg.)  

 

Viele Jahre lang hat die Organisation „InterNiche“ unermüdlich an 

ihrem Ziel des Ersatzes von Tierversuchen in der Lehre und Ausbil-

dung gearbeitet. U.a. finanziert von Animalfree Research reisen Ver-

treter von InterNiche durch die ganze Welt, um akademischen Insti-

tutionen und anderen Lehreinrichtungen Alternativmethoden zu zei-

gen und ihnen bei deren Einführung zu helfen. 

Durch die Förderung eines neuen Buchprojektes von InterNiche Bra-

zil hatte Animalfree Research das Ziel, der Verwendung von Tieren 

an brasilianischen Hochschulen entgegenzuwirken. Das Buch greift 

die grundlegende Problematik der Verwendung lebender Tiere in der 

Ausbildung auf und betrachtet diese aus verschiedenen professio-

nellen Perspektiven. Es liefert Hintergründe und unterstützt die Ver-

breitung von tierfreien Methoden in Lateinamerika. (Klappentext) 

 

Details: Tre - Ethik: Tierethik 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44038/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44671/
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Wissenschaftliche Arbeit Philosophie: Würde der Kreatur? Ethische Überlegungen zur pa-

thozentrischen und biozentrischen Sichtweise der nichtmenschlichen Natur (2009): 

Kanngiesser Lydia 

 

Das Ziel dieser Arbeit besteht darin, einen angemessenen Um-

gang mit unserer Mitwelt - besonders mit höher entwickelten Tie-

ren - philosophisch zu begründen. Anthropozentrische Positionen 

scheinen dem Ziel dieser Untersuchung wenig hilfreich zu sein, 

denn im Anthropozentrismus hat nur der Mensch einen Wert an 

sich und zählt daher um seiner selbst willen, nicht-menschliches 

Leben hat nur aufgrund menschlicher Wertzuschreibung eine Be-

deutung. Die Gegenposition zum Anthropozentrismus ist der Phy-

siozentrismus, welcher der Natur einen eigenen moralischen 

Wert zugesteht. Gerade die Empfindungsfähigkeit wird im Alltag 

oft als Grundlage gesehen, nach der eine Behandlung gewertet 

wird, Leiden gilt als schlecht, Wohlbefinden als gut. In dieser 

Schlichtheit begründet die utilitaristische Ethik ihre Forderung nach einer moralischen 

Berücksichtigung von Tieren. Eine solche pathozentrische Ethik geht davon aus, dass alle 

leidensfähigen Wesen ein Recht auf moralische Berücksichtigung haben und man sie 

nicht einfach, wie es das deutsche Tierschutzgesetz lange getan hat, als Sachen behan-

deln darf. Der erste Teil dieser Arbeit beschäftigt sich mit Peter Singers utilitaristischer 

Tier-Ethik und zeigt anhand von Singers Thesen, welche Aspekte für eine angemessene 

Tierethik von Bedeutung sind. Problematisch an einer pathozentrischen Ausgangsposition 

könnte die Beurteilung von Schmerzempfinden sein, denn wie kann man dieses von aus-

sen messen? (Klappentext) 

 

Details: Kan - Ethik: Würde der Kreatur 

 

Ethik – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

We Are All Animal Lovers (2019): 

Stallwood Kim, McKibbin Philip 

Details: Artikel-Sammlung - Ethik: Tierethik 

 
Disparität von Mensch und Welt - Über die anthropische Denkform als epistemologisch-

dogmatisches Blickmodell (2019): 

Tokas Daphne 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.39-67, [Siehe 

Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und Tagungs-

bände] 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43928/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44447/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44559/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44559/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44559/


 
 

9 

 

Über die Entstehung des tierischen Marxismus (2019): 

Christian Stache 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.69-89, [Siehe 

Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und Tagungs-

bände] 

 

Veganismus als Anti-Nihilismus (2019): 

Björn Freter 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.61-76, [Siehe 

Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und Tagungs-

bände] 

 

Mangelhaft bis Ungenügend (2019): 

Colin Goldner 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.101-111, 

[Siehe Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und 

Tagungsbände] 

 
Von Käfigen und Knästen (2019): 

Kevin Pottmeier 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.113-118, 

[Siehe Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und 

Tagungsbände] 

 
Reflexionen zwischen Tierrechten, Befreiung und Dekonstruktion (2019): 

Leonie Bossert, Markus Kurth 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.119-125, 

[Siehe Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und 

Tagungsbände] 

 
Marx und entfremdeter Speziesismus (2019): 

John Bellamy Foster, Brett Clark 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.127-154, 

[Siehe Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und 

Tagungsbände] 

 

Gutes Essen für alle! (2019): 

Ulrike Schwerdtner 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.155-179, 

[Siehe Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und 

Tagungsbände] 

  

Zum Verhältnis von Sexismus und Speziesismus (2019): 

Miriam Pietras 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.182-199, 

[Siehe Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und 

Tagungsbände] 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44560/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44560/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44560/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44561/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44561/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44561/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44562/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44562/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44562/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44563/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44563/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44563/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44563/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44564/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44564/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44564/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44564/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44565/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44565/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44565/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44566/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44566/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44566/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44566/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44567/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44567/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44567/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44567/


 
 

10 

 

Die „Anthropomorphismus“-Debatte - Kommentar zu einem inkonsistenten Begriff und 

seinen impliziten Blickmodellen 

Tokas Daphne 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.7-38, [Siehe 

Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und Tagungs-

bände] 

 

 

Wildtiere 
Schneckenfreunde - Haltung - Beobachtung – Freude (2019): 

Rutkowski Alisa 

 

Kennen Sie die Schnirkelschnecke? Und wussten Sie, dass Wein-

bergschnecken unter Naturschutz stehen? Echte „Schnecken-

freunde“ und alle, die es werden wollen, finden in dem gleichnami-

gen Sachbuch von Alisa Rutkowski spannende Fakten und nützliche 

Infos rund um Schnecken und ihre Haltung: Wie paaren sich Schne-

cken? Was brauchen sie zum Leben? Und worauf sollte der Schne-

ckenfreund bei der Haltung sonst noch achten? (Klappentext) 

 

Details: Rut - Wildtiere: Wirbellose 

 

 

 

 
Jagd und Wildtiere im Kanton Bern (2019): 

Bohren Fred, Capt Simon, Juesy Peter 

 

Seit jeher unterliegt die Jagd Regeln und basiert auf einem waid-

männischen Verhalten der Jägerinnen und Jäger. Dem Wandel die-

ser Regeln und des Verständnisses des Jagens und der Jäger im 

gesellschaftlichen Umfeld widmet sich dieses Buch. Es behandelt 

Schutz und Nutzung, Hege und Pflege sowie Achtung vor dem Tier 

als Grundgedanken der Jagd. Dabei werden die Interessen der 

Land- und Forstwirtschaft und der Gesellschaft, aber auch die An-

liegen der Biodiversität und der Erhaltung der Tierarten berück-

sichtigt. Daneben spricht das Buch aber auch die kulturelle Seite 

der Jagd an: Musik und Gesang, Jagdchöre und Jagdhornbläser 

sind wichtige Teile des jagdlichen Brauchtums, wie auch die Weid-

mannssprache und die Hubertusfeier im November. (Klappentext) 

 

Details: Boh - Wildtiere: Jagd 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44558/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44558/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44558/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44558/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44430/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44444/
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Werte, Wandel, Weidgerechtigkeit 2.01 - Meditationen über den räudigen Fuchs (2018): 

Schwab Alexander 

 

 

Die philosophische Energie der Ethikindustrie und der Missionseifer 

der Tierrechtsbewegung scheinen unerschöpflich. Der politische 

Rückhalt der Tierrechtsbewegung wird immer stärker und die Forde-

rungen bezüglich der Jagd und anderer Land- bzw. Tiernutzungen 

(Angeln, Reiten, Zoos, Forschung, Landwirtschaft, Aquarien etc.) im-

mer radikaler. Die bürgerliche Jagd heute ist eingebettet in die Ge-

gebenheiten und Herausforderungen der Land- und Forstwirtschaft 

sowie in die Ziele des Natur- und Tierschutzes. Was die Tierrechts-

bewegung aufgrund ihrer ethischen Erkenntnisse radikal umgestal-

ten will, ist die Form der Land- bzw. Tiernutzung (z.B. vegane Ernäh-

rung). Wird bei der Debatte um die Jagd vorgespurt für ethisch-plan-

wirtschaftliche Landnutzungsdiktate und für die Einschränkung von Eigentums- und Frei-

heitsrechten? WWW 2.01 beleuchtet Fragen wie diese und gibt am Beispiel der Jagd ei-

nen Einblick in die real existierende Tierrechtsphilosophie und Tierrechtsbewegung. Diese 

Publikation richtet sich in erster Linie an Jäger, aber auch interessierte Nichtjäger können 

von der Lektüre profitieren. (Verlagstext) 

 

Details: Sch - Wildtiere: Jagd 

 

 

Wald & Wild - Portraits von Wäldern, wilden Tieren und Waldmenschen (2018): 

Staffelbach Heinz (Autor), VZ VermögensZentrum (Hrsg.) 

 

Wald & Wild ist eine Einladung, den Spuren der Tiere zu folgen. 

Heinz Staffelbach führt uns zu den Hirschen und Gämsen im 

Aletschwald, den Vögeln und Fröschen im Auenschutzpark an der 

Reuss, den Steinböcken im Jurafels des Creux du Van und zu all 

den kleinen und grossen Tieren, die im Valle di Muggio einen pas-

senden Lebensraum gefunden haben. 

Karten und praktische Tipps zu jedem Kapitel helfen, die eigenen 

Touren zu planen. (Klappentext) 

 

Details: Sta - Wildtiere: Allgemeines 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44507/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44666/
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The Importance of Environmental Enrichment for Explorative Animals in Captivity - Red 

Foxes (Vulpes vulpes) and Cyprinid Fish as Case Studies (Dissertation) (2012): 

Kistler Claudia 

 

Die Tierschutzforschung beschäftigt sich 

mit dem Wohlbefinden von Millionen von 

Tieren, die in Gefangenschaft leben. Um 

die Haltungsbedingungen zu verbessern, 

werden mittels der Methode der Umweltan-

reicherung (Environmental Enrichment) 

spezifische Umweltreize angeboten. In vie-

len Studien wurde gezeigt, dass zusätzliche Komplexität in der Haltungsumgebung Ver-

haltensstörungen wie zum Beispiel Stereotypien reduzieren kann.  

In ihrer Dissertation hat Claudia Kistler einen naturalistischen Ansatz gewählt, d.h. sie hat 

die Tiere unter natürlichen Bedingungen beobachtet und ihnen stimulierende Umweltbe-

dingungen (oder natürliche Reize) angeboten, die auf dem natürlichen Habitat und dem 

natürlichen Verhalten der untersuchten Art basieren. In einem Aussentestgehege wurden 

die Auswirkungen eines Fütterungsenrichments und eines Strukturenrichments bei einer 

Gruppe von Rotfüchsen (Vulpes vulpes) untersucht. In einem Wahlexperiment hat Frau 

Kistler verschiedene Barbenarten (Puntius spp.) und Zebrafische (Danio rerio) unter-

sucht, denen gleichzeitig eine strukturlose und eine strukturierte Umgebung angeboten 

wurde. Die Resultate stützen die Hypothese, dass eine stimulierende Umgebung wichtig 

ist für die normale Hirnentwicklung und somit auch für die Entwicklung von normalem 

Verhalten.  

 

Details: Kis - Wildtiere: Zoo / Zirkus 

 

  

Das Rattenbuch - Über die Allgegenwart unserer heimlichen Nachbarn (1999): 

Platen Heike 

 

Die Ratten sind auf dem Vormarsch. Unaufhaltsam und stetig. Die 

Kanalratte mauserte sich in unseren Breitengraden vom Pestüber-

träger zum Kult- und Kuscheltier. Obwohl seit Urzeiten allgegenwär-

tiger Weggefährte des Menschen, blieb sie dennoch das unbe-

kannte Wesen.  

Wie kein zweites Tier verkörpert die Ratte menschliche Ängste und 

Horrorvorstellungen. Sie steht als Synonym für Schmerz, Krankheit 

und Armut und bevölkert die Untiefen von Alpträumen ebenso wie 

die Kanalisation unserer Städte. Die gemeinsame Geschichte von 

Ratten und Menschen ist in grossen Teilen eine Geschichte der er-

barmungslosen Rattenbekämpfung. Heidi Platen möchte die heimli-

chen Huscher nun endlich unvoreingenommen ins rechte Licht setzen. Sie schildert die 

Rolle der Nager in Volkssagen, Literatur und Film ebenso wie die Rattenschicksale in den 

medizinischen Labors. (Klappentext) 

 

Details: Pla - Wildtiere: Säugetiere 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43892/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44582/
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Wunsch nach stärkerem politischen Engagement mit guten Voraussetzungen - Schlussbe-

richt Angler- und Bevölkerungsbefragung Fischerei (2018):  

Forschungsinstitut gfs.bern (Hrsg.), Bieri Urs, Kocher Jonas, Frind Alexander 

 

Der Grundstein für die Begeisterung für den Angelsport wird in 

der Jugend gelegt, eine Mehrheit der befragten Anglerinnen 

und Angler beginnt unter 12 Jahren mit dem Fischen. Das Inte-

resse wird dabei hauptsächlich innerhalb des Familien- und Be-

kanntenkreises weitergegeben. Jeder Zweite hat aber einmal 

längere Zeit mit dem Fischen aufgehört. Gründe dafür sind Zeit-

mangel sowie familiäre und berufliche Verpflichtungen. Eine 

Mehrheit (54%) ist aktuell nicht in einem Fischereiverein orga-

nisiert. Vereine sprechen eher ältere Personen an, ein Drittel 

der Anglerinnen und Angler unter 40 Jahren ist jedoch Mitglied. 

Kameradschaft und einen Beitrag zum Umwelt- und Gewässer-

schutz zu leisten sind Hauptmotive für eine Mitgliedschaft. 

Grund- und Zapfenfischen sind die beliebtesten Techniken. Im 

Schnitt gehen die Befragten an rund 34 Tagen pro Jahr angeln. 

Die Anglerinnen und Angler besitzen mehrheitlich ein Jahrespatent in einem Kanton. An-

gelausflüge von mehr als zwei Tagen Dauer werden durchschnittlich ein- bis zweimal im 

Jahr unternommen. Erholung sowie das Naturerlebnis sind beim Fischen zentrale Motiva-

tion.  

Alle diese Schlussfolgerungen und weitere, zeigt der Bericht der Angler- und Bevölke-

rungsbefragung zum Thema Fischerei auf.  

 

Details: gfs - Wildtiere: Fischerei / Fische 

 

 

Wolf, Hund, Mensch - Die Geschichte einer jahrtausendealten Beziehung (2012): 

Kotrschal Kurt 

 

Sie bevölkern seit jeher unsere Mythen und Märchen: Wölfe. Sie wa-

ren für den Menschen immer schon Partner und Gegner, Projekti-

onsfläche und Zentrum in der Entwicklung der menschlichen Spiritu-

alität. Der ausgewiesene Verhaltensbiologe Kurt Kotrschal rollt die 

Entwicklungsgeschichte des Hundes neu auf und berichtet über die 

ambivalente und facettenreiche Beziehung zwischen Wolf und 

Mensch. Er hilft uns, nicht nur unsere uralte Faszination für den 

Wolf besser zu begreifen, sondern lehrt uns auch den richtigen Um-

gang mit "dem besten Freund des Menschen", dem Hund.  

(Klappentext) 

 

Details: Kot - Wildtiere: Säugetiere 

 

 

  

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/42763/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/42763/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44262/
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Der letzte Panda (1995): 

Schaller George B. 

 

Der weltberühmte Tierschützer und Verhaltensforscher George B. 

Schaller hat jahrelang in der wilden Bergwelt Zentralchinas die letzten 

Pandas studiert. Dieses Buch schildert die Abenteuer der Feldfor-

schung, die Kämpfe mit Landräubern, Wilderern und vor allem mit der 

chinesischen Bürokratie. Und es zeigt einen Weg, wie dieses liebens-

würdige Wappentier der Naturschützer doch noch gerettet werden 

könnte. (Klappentext) 

 

Details: Sch - Wildtiere: Säugetiere 

 

 

Wildtiere – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

Eisgekühlte leben länger (2020): 

Ladstätter Valentin, Ruoso Cyril 

Details: Zeitschriftensammlung - Terra Mater 

 

„Der Tiger im Zoo weiss auch, wie’s geht“ - Im Gespräch mit Stephan Hering-Hagenbeck, 

Direktor des Tiergartens Schönbrunn (2020): 

Derka Gottfried, Sperl Robert, Horak Philipp, Hering-Hagenbeck Stephan 

Details: Zeitschriftensammlung - Terra Mater 

 

Wehe, wenn sie losgelassen! Die Waffen einer Frau (2020): 

Meniconzi Alessandra 

Details: Zeitschriftensammlung - Terra Mater 

 

Die Innenseite der Schöpfung (2008): 

Bucheli Roman Die Innenseite der Schöpfung 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Wirbellose 

 

Das Leiden der Zierfische (2020): 

Bertrams Nathalie, Gercama Ingrid 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Fischerei / Fisch 

 

Forscher entschlüsseln Giftcocktail der Kobra (2020): 

Willems Walter 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Allgemeines 

 

Graue Götter im Feuer (2020): 

Perras Arne 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Säugetiere 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44321/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44806/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44805/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44805/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44802/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44633/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44629/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44629/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44625/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44625/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44609/
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Meister Petz kehrt langsam zurück (2020): 

Wullschleger-Schättin Esther 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Säugetiere 

 

Wenn wieder mehr Wölfe heulen (2019): 

Reye Barbara 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Säugetiere 

 

Kleiner Wurm, verheerende Wirkung (2019): 

Reye Barbara 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Wirbellose 

 

"Heute würde ich mich impfen lassen" (2019): 

Aerni Stefan 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Wirbellose 

 

Kleine Tiere, grosse Wirkung (2019): 

Blawat Katrin 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Wirbellose 

 

Schabernack auf dem Dorfe (2019): 

von Ledebur Michael 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Säugetiere 

 

Das fuchst ihn (2019): 

Rüdiger Esthy 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Pelztiere 

 

Herdentourismus in der Serengeti (2019): 

Schumacher Win 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Allgemeines 

 

Spinnefeind mit den Spinnen (2019): 

Arnet Helene, Meienberg Dominique 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Wirbellose 

 

Zürcher rettet über 3000 Schnecken (2019): 

Petrò Lorenzo 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Wirbellose 

 

Muscheltaucher brauchen einen langen Atem (2019): 

Belz Nina 

Details: Artikel-Sammlung - Wildtiere: Fischerei / Fische 

 

 

 

 

 

 
 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44601/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44637/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44636/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44635/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44628/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44628/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44627/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44627/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44624/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44620/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44618/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44617/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44617/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44616/
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Versuchstiere 
Alternatives to Animal Testing – Proceedings of Asian Congress 2016 (2018): 

Kojima Hajime, Seidle Troy, et al. 

 

Dieses Buch stellt die jüngsten Fortschritte vor, die bei der Suche 

nach Alternativen zur Verwendung von Tieren in der Forschung von 

Bedeutung sind, und beschreibt eine Vielzahl praktischer Anwendun-

gen der drei wichtigsten Leitprinzipien - Ersatz, Reduzierung und Ver-

feinerung, die zusammen als die 3R bekannt sind. Es werden wich-

tige Beispiele aus der ganzen Welt für die Umsetzung der 3R bei der 

Prüfung von Kosmetika, Chemikalien, Pestiziden und Biologika, ein-

schliesslich Impfstoffen, beschrieben und zusätzliche Informationen 

zu den einschlägigen Vorschriften zur Verfügung gestellt. Die Bericht-

erstattung umfasst auch neue Ansätze für alternative Tests und die 

3R. Das Buch basiert auf den Beiträgen des Asiatischen Kongresses 

2016 über Alternativen und Tierversuche in den Biowissenschaften. 

Es wird für diejenigen, die in der Forschung und Entwicklung tätig sind, für Doktorierende 

und für Pädagogen in verschiedenen Bereichen, einschliesslich der pharmazeutischen 

und kosmetischen Wissenschaften, der Pharmakologie, der Toxikologie und des Tier-

schutzes, von Nutzen sein. (Klappentext) 

 

Details: Koj – Versuchstiere: Alternativmethoden  

 

  

Pseudowissenschaft in der zeitgenössischen biomedizinischen Wissenschaft - Die Sache 

mit den Tierversuchen (2011):  

Capria Mamone  

 

Die amerikanische Arzneimittelbehörde Food and Drug Administra-

tion (FDA) verweigert 92% aller Medikamente die Zulassung, die in 

Tierversuchen als sicher und wirksam befunden wurden, weil sie 

sich in klinischen Versuchen am Menschen als giftig und/oder un-

wirksam erwiesen. Zudem muss mehr als die Hälfte der 8% bewillig-

ten Arzneien später zurückgezogen oder deren Beipackzettel wegen 

unerwarteter, ernsthafter Nebenwirkungen ergänzt werden. 

Es gibt darüber ein offizielles Verzeichnis, das laufend ergänzt wird. 

Die vorliegende, äusserst gründliche Arbeit von Professor  M. 

Mamone Capria zum menschen-, tier- und umweltschädigenden, 

pseudo-wissenschaftlichen Betrug der mit Hunderten von Millionen 

«verbrauchter» Lebewesen zu Buche stehenden Tierversuche ist umso bedeutsamer, als 

sie in einer führenden Fachzeitschrift mit hoher Auflage erscheinen konnte.   

(Aus dem Inhalt) 

 

Details: Cap - Versuchstiere: Allgemeines 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44890/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44688/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44688/
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1000 Ärzte gegen Tierversuche (1986):  

Ruesch Hans (Hrsg.) 

 
Vielen herzlichen Dank an Hans Ruesch Junior für seinen Besuch in der Stiftung für das 

Tier im Recht, sein grosses Engagement und für seine Widmung im Buch seines Vaters 

«1000 Ärzte gegen Tierversuche». 
Hans Ruesch Junior ist der Sohn des bekannten Journalisten, Autors und Tierversuchs-

gegners Hans Ruesch. Die Fondazione Hans Ruesch per una medicina senza vivisezione 

wird von Hans Ruesch Junior als Vizepräsident und Mamone Capria als Präsident weiter-

geführt. 

 

     
 

Details: 1000 Ärzte gegen Tierversuche: Rue – Versuchstiere: Allgemeines 

 

Gentechnik - Was läuft bei Roche? Roche Mitarbeiter berichten (1991): 

Ryser Stefan, Weber Marcel 

 

Mit dem Begriff «Gentechnik» verbindet sich ein breites Spektrum 

von Hoffnungen und Ängsten. Noch bevor 1973 in Kalifornien das 

erste gentechnische Experiment gelang, entwarfen einige fort-

schrittsbegeisterte Wissenschaftler übertrieben optimistische Bil-

der von einer neuen biologisch orientierten Industriegesellschaft, 

die mit Hilfe der Gentechnik Hunger, Krankheit, Alter, Umweltzer-

störung und andere existenzielle Probleme beherrschen würde. 

Noch lange bevor auch nur ein kleiner Teil der geäusserten Hoff-

nungen erfüllt wurden, meldeten sich andere Stimmen zu Worte, 

die düstere Gegenvisionen entwarfen: die Gentechnik stelle eine 

neue Dimension der Bedrohung des Menschen dar, sie gefährde 

die Natur, verfälsche die Intentionen des Schöpfers und müsse 

aus diesem Grund streng kontrolliert, am besten ganz verboten werden. (Aus dem Inhalt) 
 

Details: Rys - Versuchstiere: Gentechnologie / Patente  

 

https://www.tierimrecht.org/admin/snippets/snippets/literature/detail/27178/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43025/
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Versuchstiere – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

Determination of Benchmark Concentrations and Their Statistical Uncertainty for Cytotoxi-

city Test Data and Functional In Vitro Assays (2020): 

Krebs Alice, Nyffeler Johanna, Karremann Christiaan, et al. 

Details: Zeitschriftensammlung - ALTEX 

 

Meeting Report - Animalfree Research Forum 2019: Animal-Free Education (2020): 

Zemanova Miriam A., Frey Silvia 

Details: Zeitschriftensammlung - ALTEX 

 

Meeting Report - iPS, Organoids and 3D Models as Advanced Tools for In Vitro Toxicology 

(2020): 

Steimberg Nathalie, Bertero Alessia, Chiono Valeria, et al. 

Details: Zeitschriftensammlung - ALTEX 

 

Towards Animal-Free Neurotoxicity Screening: Applicability of hiPSC-Derived Neuronal 

Models for In Vitro Seizure Liability Assessment (2020): 

Tukker Anke M., van Kleef Regina G. D. M., Wijnolts Fiona M. J., et al. 

Details: Zeitschriftensammlung - ALTEX 

 

Development of an Ex Vivo Aneurysm Model for Vascular Device Testing (2020): 

Vanerio Noemi, Stijnen Marco, de Mol Bas A. J. M., et al. 

Details: Zeitschriftensammlung - ALTEX 

 

A Novel Approach to Increase Robustness, Precision and High-Throughput Capacity of 

Single Cell Gel Electrophoresis (2020): 

Cassano Juan C., Roesslein Matthias, Kaufmann Rolf, et al. 

Details: Zeitschriftensammlung - ALTEX 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44746/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44746/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44745/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44745/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44744/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44743/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44742/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44742/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44741/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44741/
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Ethologie / Zoologie / Soziologie / Psychologie 
Wie bastel ich mir einen Zombie - Schaurig-schöne Geschichten aus der Wissenschaft 

(2017): 

Swain Frank 

 

Seit tausenden von Jahren versuchen wir Mittel und Wege zu finden, 

Körper und Geist unserer Mitmenschen zu beeinflussen und zu kon-

trollieren. Von giftigem Honig, der ganze Armeen niederstrecken kann 

bis zu den Voodoo-Zaubern auf Haiti – Frank Swain erzählt ebenso fun-

diert wie mitreissend wahre Geschichten aus der Wissenschaft. Von 

Hundeköpfen, die ohne ihre Körper zum Leben erweckt werden, von 

Geheimgesellschaften, die tief in die Psyche des Menschen vordringen, 

mit dem Wunsch, den Tod zu überlisten. Und von Parasiten, die ihren 

Wirt so beeinflussen können, dass er zu Suizid oder zur Geschlechts-

umwandlung getrieben werden kann. (Klappentext) 

 

Details: Swa - Weitere Bereiche: Ethologie / Zoologie / Soziologie / Psychologie 

 

 

Die Ameise als Tramp - Von biologischen Invasionen (2013): 

Kegel Bernhard 

 

Kaninchenplage in Australien, Ameisen in Grosscomputern und 

Krankenhäusern, Piranhas in französischen Flüssen – mit sol-

chen Ereignissen beschäftigt sich die Invasionsbiologie. Seit je-

her ist die Besiedlung neuer Lebensräume für Tiere und Pflanzen 

eine Überlebensfrage. Früher gab es Hindernisse, die sich der 

Reiselust widersetzten. Gebirge, Ozeane, Kontinente, Wüsten bil-

deten unüberwindbare Barrieren. Mit dem Erscheinen des mo-

dernen Menschen hat sich die Situation verändert. Ein Netz von 

Verkehrswegen verbindet, was über Jahrmillionen getrennt war. 

Bei Warentransporten von einem Kontinent zum anderen reist 

die Natur mit. Bernhard Kegels faszinierendes Buch erzählt, wel-

che erstaunlichen Folgen das für uns und unsere Umwelt hat.  

(Klappentext) 

 

Details: Keg - Weitere Bereiche: Ethologie / Zoologie / Soziologie / Psychologie 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44580/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44580/


 
 

20 

 

Das grosse Buch der Evolution (2008): 

Fischer Ernst Peter 

 

Der Konstanzer Wissenschaftshistoriker und Bestsellerautor 

Ernst Peter Fischer legt zum Darwinjahr eine verständliche 

und unterhaltsame Darstellung der Evolution vor. Anschau-

lich erzählt er von der Entstehung des Lebens, der Ausbil-

dung der Arten, schildert zauberhafte und skurrile Entwick-

lungen der Natur und skizziert die Geschichte der Evoluti-

onstheorie. Zahlreiche Infokästen, mehr als 400 Fotos und 

Graphiken machen das Buch zu einer so lehrreichen wie 

kurzweiligen Lektüre. Zu den zentralen und heute höchst ak-

tuellen Themen zählen die Evolution des Menschen, die Aus-

wirkungen menschlicher Eingriffe in die Evolution, der Irrweg 

des Sozialdarwinismus und die evolutionären Hintergründe 

allgemein-menschlicher Verhaltensweisen. (Klappentext) 

 

Details: Fis - Weitere Bereiche: Ethologie / Zoologie / Soziologie / Psychologie 

 

 

Das Gefühlsleben der Tiere - Ein führender Wissenschaftler untersucht Freude, Kummer 

und Empathie bei Tieren - Mit einem Vorwort von Jane Goodall (2008): 

Bekoff Marc 

 

Marc Bekoff schreibt wie kein anderer über die Gefühle der Tiere, 

denn er argumentiert wissenschaftlich korrekt und emotional en-

gagiert. Wer glaubt, dies widerspreche sich in sich, der lese die-

ses Buch und lasse sich vom Gegenteil überzeugen. Bekoff zö-

gert dabei auch nicht, die ethischen Folgerungen aus seinen 

Überlegungen und Forschungsergebnissen zu ziehen und sich 

konsequent für einen rücksichtsvollen, mitfühlenden und res-

pektvollen Umgang mit unseren Mitbewohnern auf diesem Plane-

ten, den Tieren, auszusprechen. Ein wichtiges Buch, das zum 

Nachdenken anregt und zum Handeln auffordert. (Klappentext) 

 

 

 

Details: Bek - Weitere Bereiche: Ethologie / Zoologie / Soziologie / Psychologie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43203/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43203/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44277/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44277/
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Das sogenannte Böse - Zur Naturgeschichte der Aggression (1995): 

Lorenz Konrad 

  

Konrad Lorenz hat das grosse Verdienst, in einer Zeit, in der die 

Menschheit zuweilen recht dilettantisch an ihren Zwängen und Wi-

dersprüchen herumdoktert, die - vergleichsweise primitiven, aber 

deshalb umso gefährlicheren - Grundantriebe menschlichen Verhal-

tens wieder ins Bewusstsein gebracht zu haben. Aggression gilt als 

einer der wesentlichen Faktoren menschlicher Handlungen und Re-

aktionen und wurde zum Schlagwort in anthropologischen und sozio-

logischen Diskussionen. Konrad Lorenz leistet mit diesem epocha-

len Werk einen bedeutenden Beitrag zur menschlichen Selbster-

kenntnis. (Klappentext) 

 

 

Details: Lor - Weitere Bereiche: Ethologie / Zoologie / Soziologie / Psychologie 

 
 

Auf den Spuren des Uneigennützigen - Nutzen und Risiko des Zusammenlebens in der 

Natur (1991): 

Lindauer Martin 

 

Dieses Buch fokussiert ein von der Soziobiologie heissdiskutiertes 

Thema: Kann man Vergleiche anstellen zwischen dem Verhalten des 

Menschen und dem «uneigennützigen» Verhalten in hochorganisier-

ten Tierstaaten? Eine Fülle spezifischer Verhaltensprogramme ist ge-

setzmässig im Erbgut niedergelegt und hat sich seit Millionen Jahren 

im Zusammenleben bewährt. Wären denn auch für den Menschen 

hier und da biologische Gesetzmässigkeiten anwendbar und nutzbrin-

gend? (Klappentext) 

 

Details: Lin - Weitere Bereiche: Ethologie / Zoologie / Soziologie / Psy-

chologie 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44318/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44313/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44313/
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Vom Töten zum Mord - Das wirkliche Böse in der Evolutionsgeschichte (1989): 

Vogel Christian 

 

Wie kam das «wirkliche Böse» in die Welt? Ist der Mensch von Natur 

aus «böse»? Ist das «wirkliche Gute» erst ein Produkt der menschli-

chen Natur, und entstammt das «Böse» unseren naturhaften Trie-

ben? Oder ist es umgekehrt: Wurzelt das «Gute» eher in unseren na-

türlichen Antrieben, und ist das «Böse» erst ein Produkt der mensch-

lichen Zivilisation? Weder noch: Natur ist moralisch absolut indiffe-

rent. Seinem biogenetischen Erbe und dem die Evolution antreiben-

den Grundprinzip Eigennutz, in dem auch die stammesgeschichtli-

che Natur des Menschen verwurzelt ist, hat der Mensch das freie 

und verantwortliche Bewusstsein vom «wirklichen Bösen» und vom 

«wirklichen Guten» erst abringen müssen. (Klappentext) 

 

Details: Vog - Weitere Bereiche: Ethologie / Zoologie / Soziologie / Psychologie 

 

 

Mensch-Tier-Beziehung 
Haben Tiere Rechte? - Aspekte und Dimensionen der Mensch-Tier-Beziehung (2019): 

Diehl Elke, Tuider Jens (Hrsg.) 

 

Das Mensch-Tier-Verhältnis hat sich in den vergangenen Jahren 

umfassend gewandelt – mit zahlreichen Herausforderungen für 

Gesellschaft und Individuen. Neue Erkenntnisse aus Biologie und 

Verhaltensforschung über die Fähigkeiten von Tieren lassen Wi-

dersprüche im Verhältnis zu ihnen deutlicher zutage treten. Ange-

sichts dieses Spannungsverhältnisses wirft der Umgang insbeson-

dere mit den sogenannten Nutztieren Fragen auf, die eine grösser 

werdende kritische Öffentlichkeit beschäftigen: Wird der Mensch 

mit der Beibehaltung seiner Lebensgewohnheiten der Verantwor-

tung für die Tierwelt und nicht zuletzt sich selbst gegenüber ge-

recht? Haben schmerz- und leidensfähige Tiere Rechte und, wenn 

ja, welche? Gibt es allgemeine Wertmassstäbe oder Verpflichtun-

gen, wie Menschen sich gegenüber Tieren verhalten sollten? Der Band möchte die kom-

plexen Zusammenhänge der Mensch-Tier-Beziehung in einem interdisziplinären Rahmen 

beleuchten und zum Diskurs über deren notwendige Weiterentwicklung beitragen.  

(Klappentext) 

 

Details: Die - Weitere Bereiche: Mensch-Tier-Beziehung 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44319/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44470/
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The Situationality of Human-Animal Relations - Perspectives from Anthropology and Phi-

losophy (= Human-Animal Studies Band 15) (2018): 

Breyer Thiemo, Widlok Thomas (Hrsg.) 

 

Reiten, Jagen, Fischen, Stierkampf: Die Beziehungen zwischen 

Mensch und Tier sind vielfältig. Dieser Sammelband präsentiert 

verschiedene Fallstudien von Situationen, in denen Menschen 

und Tiere in Kontakt kommen, und fragt nach den anthropologi-

schen und philosophischen Implikationen solcher Begegnungen. 

Die Beiträge von renommierten Wissenschaftlern wie Albert Piette 

und Kazuyoshi Sugawara präsentieren multidisziplinäre methodi-

sche Überlegungen zu Konzepten wie Embodiment, Emplacement 

oder der "conditio animalia" (zusätzlich zur "conditio humana") so-

wie eine Betrachtung des Begriffs "Situationalität" innerhalb der 

Anthropologie. (Klappentext) 

 

Details: Bre - Weitere Bereiche: Mensch-Tier-Beziehung 

 

 
Schwein und Zeit - Tiere, Politik, Revolte (= Nautilus Flugschrift) (2018): 

Amir Fahim 

»Bei Tieren wird die Linke rechts«, postuliert Fahim Amir und holt zum 

Gegenschlag aus. Kritik an Umweltzerstörung oder industrieller Tier-

haltung basiert meist auf konservativen Ideen einer »unberührten Na-

tur« oder auf der ökokapitalistischen Sorge um nachhaltiges Ressour-

cenmanagement. Gegen die Romantisierung der Natur setzt Amir Poli-

tik statt Ethik. Statt Tiere kulturpessimistisch zu blossen Opfern zu er-

klären, wird ihre Geschichte aus einer Perspektive der Kämpfe erzählt: 

Wie renitente Schweine massgeblich die Entwicklung der modernen 

Fabrik bestimmt haben. Wie unbeherrschte Ansammlungen von Men-

schen und Tieren sich zu Beginn des 19. Jahrhunderts der Zähmung 

New Yorks widersetzten. Wie Singvögel in der Stadt sich dank hoher 

Östrogenspiegel im Abwasser dopen und das Nikotin von Zigarettens-

tummeln zur Parasitenabwehr in ihren Nestern nutzen.  

Es gibt kein Zurück in die vermeintlich reine Natur – neue urbane Ökologien sind jedoch 

eine Chance für neue Konzepte des Miteinanders und Gegeneinanders. Nicht um morali-

sche Selbsterhöhung oder marktförmige Imaginationen gesellschaftlicher Reform durch 

korrekten Konsum geht es hier, sondern um utopische Momente, die die Gegenwart zum 

Stottern bringen. (Verlagstext) 

 

Details: Ami - Weitere Bereiche: Mensch-Tier-Beziehung 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43972/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43972/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/42888/
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Tiere Bilder Ökonomien - Aktuelle Forschungsfragen der Human-Animal Studies (2013): 

Chimaira - Arbeitskreis für Human-Animal Studies (Hrsg.) 

 

Die aktuelle Debatte um die gesellschaftlichen Mensch-Tier-Verhält-

nisse wird in diesem Band facettenreich bereichert. Die Diskussion 

kreist um Fragen der Tierethik, die Verhandlung der Mensch-Tier-

Grenze und beschäftigt sich nicht zuletzt mit konkreten Interaktio-

nen. Die interdisziplinären Beiträge greifen diese Themen anhand 

der Schwerpunkte Tier-Ökonomien und Tier-Bilder auf. Sie nähern 

sich aus verschiedenen Perspektiven dem Verhältnis zwischen Tie-

ren und Ökonomie sowie den vielfältigen Formen und Funktionen 

von gesellschaftlichen Tierbildern und geben damit einen Überblick 

über aktuelle Forschungsfragen der Human-Animal Studies. 

(Klappentext) 

 

Details: Chi - Weitere Bereiche: Mensch-Tier-Beziehung 

 

 

Mensch-Tier-Beziehung – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

Tiertransporte – Endstation Schlachthof (2019): 

Karremann Manfred, Rabitsch Alexander 

Details: Diehl Elke, Tuider Jens (Hrsg.); Haben Tiere Rechte? - Aspekte und Dimensionen 

der Mensch-Tier-Beziehung (= bpb Schriftenreihe Band 10450), S.203-216, [Siehe Kate-

gorie: Weitere Bereiche: Mensch-Tier-Beziehung] 

 

Agrarwende auch für Tiere - Gesellschaftliche Grundlagen und Herausforderungen 

(2019): 

von Gall Philipp 

Details: Diehl Elke, Tuider Jens (Hrsg.); Haben Tiere Rechte? - Aspekte und Dimensionen 

der Mensch-Tier-Beziehung (= bpb Schriftenreihe Band 10450), S.191-202, [Siehe Kate-

gorie: Weitere Bereiche: Mensch-Tier-Beziehung]  

 

Dürfen Tierarten nicht aussterben? (2019): 

Czernin Franz Josef 

Details: Artikel-Sammlung - Arten-, Umwelt- und Naturschutz: Artenschutz 

 

Achtung, Tierliebe (2019): 

Muscionico Daniele 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Mensch-Tier-Beziehung 

 

Marx und entfremdeter Speziesismus (2019): 

Bellamy Foster John, Clark Brett 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.127-154, 

[Siehe Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und 

Tagungsbände] 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44813/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44813/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44485/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44485/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44485/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44484/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44484/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44484/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44622/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44602/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44565/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44565/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44565/
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Reflexionen zwischen Tierrechten, Befreiung und Dekonstruktion - Eine Einführung in die 

wissenschaftlichen Grundlagen der CAS (2019): 

Bossert Leonie, Kurth Markus 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.119-125, 

[Siehe Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und 

Tagungsbände] 

 

Über die Entstehung des tierischen Marxismus - Eine Relektüre Ted Bentons und der Öko-

nomisch-philosophischen Manuskripte aus dem Jahre 1844 (2019): 

Stache Christian 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.69-89, [Siehe 

Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und Tagungs-

bände] 

 

Was ist gerecht im Verhältnis zwischen Mensch und Tier? - Religion und Philosophie von 

den europäischen Anfängen bis zum 18. Jahrhundert (2019): 

Baranzke Heike, Ingensiep Hans Werner 

Details: Diehl Elke, Tuider Jens (Hrsg.); Haben Tiere Rechte? - Aspekte und Dimensionen 

der Mensch-Tier-Beziehung (= bpb Schriftenreihe Band 10450), S.24-38, [Siehe Katego-

rie: Weitere Bereiche: Mensch-Tier-Beziehung]  

 

 

Pferde, Sport- und Freizeittiere 
Het Bit: een dwangmiddel in de paardensport (2020): 

Stichting Dier & Recht 

 

Im Pferdesport wird den Pferden eine enorme Ar-

beit abverlangt. Die Art und Weise, sie anzutreiben 

(zu nutzen), führt zu Verletzungen und Stress. 

Durch das Gebiss wird eine enorme Kraft auf das 

empfindliche Maul des Pferdes ausgeübt. Es schä-

digt Zahnfleisch, Zunge, Lippen, Wangen und verur-

sacht Schmerzen. Dies führt regelmässig dazu, 

dass Pferde aus dem Maul zu bluten beginnen. 

Doch bereits lange bevor Blut zu sehen ist, kommt 

es zu Maulverletzungen. Durch zu eng verschnallte 

Nasenriemen sind die Pferde oft nicht in der Lage, das Maul zu öffnen. Zähne, «die im 

Weg sind», werden gezogen oder abgefeilt, so dass das Gebiss besser ins Maul passt und 

sich das Pferd nicht widersetzen kann. Gebisse verursachen Verletzungen des Zahnflei-

sches, der Maulwinkel und der Zähne. Es gibt Hinweise darauf, dass sie zudem Probleme 

an der Luftröhre, Zunge, Verdauung und Lunge verursachen. Darüber hinaus führen Ge-

bisse zu Stress und übermässigem Schlucken, Speicheln, Zurückziehen der Zunge, Kopf-

schütten und anderen abnormalen Verhaltensweisen, woraus abgeleitet werden kann, 

dass das Pferd unter dem Gebiss leidet. 

 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44564/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44564/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44564/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44560/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44560/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44560/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44471/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44471/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44471/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44471/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44638/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44638/
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Pferde - Mythos und Geschichte eines edlen Tieres (2008): 

Hirschberg Angelika 

 

In früheren Zeiten diente das Pferd dem Menschen als 

Ackergaul, Zug- oder Packpferd. Und doch war das Pferd im-

mer auch mehr als ein blosses Arbeitstier. Zur Jagd, zur Re-

präsentation oder zum einfachen Ausritt war es auch Freund 

oder Statussymbol und galt in vielen Kulturkreisen als „das 

edelste aller Tiere“. Die passionierte Pferdeliebhaberin Ange-

lika Hirschberg berichtet in diesem Band von zahlreichen 

Mythen und Legenden, von Wunderpferden und Windrös-

sern, von Pferdegöttern und der Verbundenheit zwischen 

Ross und Reiter. Ein Buch über die Geschichte einer ganz 

besonderen Beziehung, illustriert mit historischen Pferdeab-

bildungen. (Klappentext) 

 

Details: Hir - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

 

 

Schriften zum Pferdesport im Wandel der Zeit - Historischer Vergleich der Texte "Vom Zu-

rückgehen" (1817) und "Das Rückwärtsrichten" (1997)  

(2016): 

von Lingen Katharina 

 

Magisterarbeit aus dem Jahr 2004 im Fachbereich Germanis-

tik – Linguistik. In dieser Arbeit werden die beiden Texte aus 

dem Pferdesport "Vom Zurückgehen" aus dem Jahr 1817 und 

"Das Rückwärtsrichten" aus dem Jahr 1997 untersucht, analy-

siert und miteinander verglichen. Es wurden zur Untersuchung 

zwei kurze und in sich abgeschlossene Textabschnitte ausge-

wählt, um diese möglichst umfassend und detailliert auf ihre 

Strukturen untersuchen zu können. Da sprachwissenschaftli-

che sowie historische Merkmale und Auffälligkeiten zu einem 

grossen Teil eng miteinander verflochten sind, werden bei der 

zweigleisigen Untersuchung auf den Ebenen der Sprachwis-

senschaft und der Geschichte sprachliche Phänomene eruiert, 

in ihren historischen Hintergrund eingeordnet und wenn mög-

lich erklärt. Zudem wird die Wandlung der Textsorte 'Fachtexte 

des Pferdesports' in der Zeit von 1817 bis 1997 anhand der beiden Beispieltexte unter-

sucht, wobei auch gestalterische, didaktische und soziale Komponenten mit einbezogen 

werden. (Klappentext) 

 

Details: Von - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44347/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44347/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44089/
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Das Pferd von A bis Z – Rassen, Zucht, Verhalten, Reiten, Fahren (2006): 

Kapitzke Gerhard 

 

Dieses Pferde-Lexikon bietet aktuelle und fundierte Informationen 

rund um das Pferd in über 1000 Stichwörtern. Evolution, Verhalten 

und Anatomie des Pferdes, über Gestüte und Pferderassen, Fütte-

rung, Pflege, Erziehung, Sattel, Zaumzeug und vieles mehr. Auch 

über den Pferdesport aller Disziplinen wird ausführlich informiert. Im 

Vordergrund steht dabei aber immer die sachkundige, einfühlsame 

Behandlung des Pferdes im täglichen Umgang und die Berücksichti-

gung seiner speziellen Wesensmerkmale. (Klappentext) 

 

Details: Kap - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

 

 

Grundausbildung des jungen Reitpferdes - Von der Fohlenerziehung bis zum ersten Tu-

nierstart (1990): 

Klimke Reiner 

 
Der Name Klimke steht für eine pferdegerechte und vielseitige 

Ausbildung. Die ersten Monate und Jahre unter dem Sattel legen 

den Grundstein für die Zukunft eines Reitpferdes. Jedes Pferd, ob 

es im Sport eingesetzt oder in der Freizeit geritten wird, braucht 

eine solide und fundierte Grundausbildung, damit es seine Aufga-

ben unter dem Reiter zuverlässig, motiviert und bei bester Gesund-

heit erfüllen kann. (Klappentext) 

 

Die aktuelle 9. Auflage von 2015 wird bald in der TIR-Bibliothek 

vorhanden sein.  

 

Details: Kli - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

 

 

Pferde, Sport- und Freizeittiere – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

Nachfolgend vier niederländische Artikel: 

 

Anky van Grunsven: "Paarden kunnen absoluut niet faken’" (2020): 

van Grunsven Anky 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

 

Paardensport is onverantwoorde hobby (2020): 

Vermaat Willem 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

 

"Dit maakt geen paard gelukkig" (2020): 

van Heemst Gerrit-Jan 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44278/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44278/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44279/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44279/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44645/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44645/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44644/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44643/
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Paardensport worstelt met kritiek: lijden de dieren niet? (2020): 

Derbali Naïm 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

 

Why Horse Racing Is so Dangerous - Nearly 500 Thoroughbred Racehorses Died in the 

U.S. in 2018 (2020): 

Fobar Rachel 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Pferde, Sport- und Freizeittiere 

 

 

Tierkommunikation 
Ohne Worte - Mit Tieren und Natur sprechen (2007): 

Williams Marta 

 

Ohne Worte zeigt, wie wir die intuitiven Fähigkeiten, die wir von Ge-

burt an besitzen, wieder wecken und neu erlernen können! Ohne 

Worte zeigt praktisch, wie wir die Sprache des Lebens - der Tiere, 

der Pflanzen, des Windes - wieder verstehen und sprechen lernen, 

wie wir die Begrenzungen unserer fünf Sinne überwinden, wie wir 

uns für die Welt jenseits der Worte neu öffnen. Mit authentischen 

Berichten dokumentiert Ohne Worte die enge Verbindung zwischen 

Mensch, Natur und Tieren. Faszinierende, wahre Geschichten, die 

dazu inspirieren, diese lebensbereichernde, alles umfassende 

Kommunikation nicht nur zu bewundern, sondern selbst zu prakti-

zieren! (Klappentext) 

 

Details: Wil - Weitere Bereiche: Tierkommunikation 

 

Tierkommunikation – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

KOKO guter Vogel – Nachruf (2018): 

Goldner Colin 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Tierkommunikation 

 

Die mit Delfinen spricht (2017): 

Lahuse Caroline 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Tierkommunikation 

 

„Miii-AAAAU“ (2016): 

Höflinger Laura 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Tierkommunikation 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44642/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44642/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44641/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44315/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43229/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/41335/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/41335/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/40327/


 
 

29 

 

Vegetarismus, Veganismus, Ernährung 
The Vegan Travel Handbook – An Inspiring and Practical Guide to Vegan-Friendly Travel 

(2019): 

Lonely Planet (Hrsg.) 

 

Egal, ob Sie schon seit Jahren vegan sind oder zum ersten 

Mal als Veganer reisen, das Vegan Travel Handbook hilft 

Ihnen, eine große Auswahl an veganfreundlichen Abenteuern 

rund um den Globus zu entdecken, zu planen und zu buchen. 

 

Sie erhalten wichtige Ratschläge und Expertentipps zu allem, 

von der Frage, wohin man wann gehen sollte, über die besten 

veganen Restaurants, Unterkünfte und Städte bis hin zur 

Frage, wie man unterwegs gesund bleibt und selbstbewusst 

Essen bestellen kann.  

Von Kochkursen in Indien bis hin zu Wildtierbeobachtungstou-

ren in Neuseeland - Lonely Planet zeigt Ihnen, wie Sie die 

Welt auf pflanzlicher Basis erkunden können. (Klappentext) 

 

Details: Lon – Weitere Bereiche: Vegetarismus / Veganismus / Ernährung   

 

 

Kritik der vegetarischen Ethik - Wie vernünftig ist der Verzicht? (2019): 

Alfs Klaus 

 

Die pflanzliche Lebensweise geniesst heute hohes Ansehen. Sie 

wirkt moralisch überlegen, weil ihre Ethik rational überlegen zu 

sein scheint. Letztere behauptet, am schlüssigsten auf ethische 

Grundfragen zu antworten und die beste Lösung für drängende 

Weltprobleme bereitzustellen. Sie beansprucht also, vernünfti-

ger zu sein als konkurrierende Konzepte. Daran wird sie in die-

sem Buch gemessen. Es wird gezeigt, dass sie ihrem eigenen 

Anspruch nicht genügen kann und sogar hinter die von ihr kriti-

sierte anthropozentrische Ethik zurückfällt. Das Buch richtet 

sich an alle, die die vegetarische Ethik auf grundlegender Ebene 

begreifen und kritisch würdigen möchten. Es soll dazu beitra-

gen, den aggressiven Moralismus einzudämmen, mit dem ethi-

sche Vegetarier die Gesellschaft in ihrem Sinne zu durchdringen versuchen. Aggressiver 

Moralismus lässt keinen Raum für persönliche Freiheit und zerstört damit die Grundlage 

einer offenen, toleranten Gesellschaft. (Klappentext) 

 

Details: Alf - Weitere Bereiche: Vegetarismus / Veganismus / Ernährung 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44891/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44505/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44505/
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Vegetarismus / Veganismus / Ernährung - Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek  

 

Wie sage ich es dem Veganer? - Argumente für Schweizer Fleisch (2020): 

Joder Daniela 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Vegetarismus / Veganismus / Ernährung 

 

Aus Erbsen machen sie Fleisch (2020): 

Gertsch Christof 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Vegetarismus / Veganismus / Ernährung 

 

Vegetarismus und Wissenschaft (2019): 

Alfs Klaus 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Vegetarismus / Veganismus / Ernährung 

 

Fleisch aus dem Labor statt vom Bauernhof (2019): 

Imwinkelried Daniel, Fleckenstein Eugen U. 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Vegetarismus / Veganismus / Ernährung 

 

Veganismus als Anti-Nihilismus - Ein Beitrag zum kaumtierlichen Superioismus (2019): 

Freter Björn 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.61-76, [Siehe 

Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und Tagungs-

bände] 

 

 

Veterinärmedizin / Tiergesundheit – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek  

 

Wie operiert man eigentlich einen Zitteraal – oder einen Leguan? 

Reye Barbara (2019): 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Veterinärmedizin / Tiergesundheit 

 

Conceptional and Methodological Issues Relating to Pain Assessment in Mammals: The 

Development and Utilisation of Pain Facial Expression Scales (=Applied Animal Behaviour 

Science 217 (2019) 1-15) 

McLennan Krista, Miller Amy L., Dalla Costa Emanuela, et al. 

Details: Artikel-Sammlung - Weitere Bereiche: Veterinärmedizin / Tiergesundheit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44728/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44728/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44606/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44606/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44652/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44607/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44561/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44561/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44561/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44561/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44619/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44619/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44096/
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Nutztiere 
Das Tier und der Nutzen - Wie landwirtschaftliche Tierhaltung endlich allen gerecht wird 

(2000): 

Jäger Cornelie 

 

Landwirtschaftliche Tierhaltung polarisiert. Die einen kommen 

nicht ohne tierische Lebensmittel aus, andere lehnen sie ab. Für 

viele Landwirte ist die Tierhaltung existenzsichernd, und sie sor-

gen sich um einen vertretbaren Umgang mit den ihnen anvertrau-

ten Tieren. Andere können oder wollen sich eine möglichst scho-

nende Tierhaltung nicht leisten. Agrarpolitische Vorgaben und ihre 

ökonomischen Konsequenzen bestimmen ebenso den Umgang 

mit Nutztieren wie die Erwartungen der Verbraucher an Qualität 

und Preis tierischer Lebensmittel. Schliesslich erwachsen aus 

landwirtschaftlicher Tierhaltung ökologische Fragen: Welche Fol-

gen hat sie für unser Klima? Wohin mit der Gülle? Welches Futter 

wird wo und wie produziert? Mit welchen Konsequenzen für Trink-

wasser, Böden und Artenvielfalt? Cornelie Jäger ist Tierärztin und 

war Landesbeauftragte für Tierschutz. Sie beleuchtet die Bedingungen landwirtschaftli-

cher Tierhaltung und ihre Entwicklung, fragt nach ökonomischen, ökologischen und ge-

sellschaftlichen Einflüssen und skizziert, wie eine Tierhaltung aussehen könnte, die den 

vielfältigen Ansprüchen – der Menschen, der Tiere und der Umwelt – gerecht wird. 

(Klappentext) 

 

Details: Jäg - Nutztiere: Haltung / Zucht 

 

 

Schafe in Koppel- und Hütehaltung (1. Auflage 1992 / 3. Auflage 2016) 

von Korn Stanislaus 

 

Dieses Buch erläutert die Grundlagen der 

Schafzucht und Haltung, Erkenntnisse 

aus der Wissenschaft und Erfahrungen 

aus der Praxis – schwerpunktmässig im 

Hinblick auf die Koppelschafhaltung. As-

pekte zur Ausgestaltung einer optimalen 

Schafhaltung sowie betriebliche und 

überbetriebliche Zuchtmassnahmen. 

Auch die Vermarktung von Lammfleisch 

und Schafskäse wird besprochen.  

(Klappentext) 

 

Details: 3. Auflage: Kor - Nutztiere: Schafe / Ziegen / andere 

Details: 1. Auflage: Kor – Nutztiere: Schafe / Ziegen / andere 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44573/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44873/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44236/
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Nutztiere – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

Wer soll das essen? (2020): 

Zürcher Christian 

Details: Artikel-Sammlung - Nutztiere: Tierliche Nahrungsmittel 

 

Die Milch hat ihre Unschuld verloren (2020): 

Wichert Silke 

Details: Artikel-Sammlung - Nutztiere: Tierliche Nahrungsmittel 

 

Brüder für Brüder (2019): 

Böniger Daniel 

Details: Artikel-Sammlung - Nutztiere: Geflügel 

 

Kuhmilch gerät unter Krebsverdacht (2019): 

Straumann Felix 

Details: Artikel-Sammlung - Nutztiere: Tierliche Nahrungsmittel 

 

Gutes Essen für alle! - Grundlagen einer antispeziesistischen Landwirtschaft 

Schwerdtner Ulrike 

Details: Lau Daniel (Hrsg.); Zeitschrift für Kritische Tierstudien 02/2019, S.155-179, 

[Siehe Kategorie: Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und 

Tagungsbände] 

 

Cattle Husbandry Without Slaughtering: Case Studies From Europe and India (2015): 

Meyer-Glitza Patrick 

Details: Artikel-Sammlung - Nutztiere: Rinder 

 

Nicht-tötende Rinderhaltung als neue Herausforderung für den Ökologischen Landbau - 

eine Fallstudie (2010): 

Meyer-Glitza Patrick  

Details: Artikel-Sammlung - Nutztiere: Rinder 

 

Landwirtschaft und Kunst: ART-Gerechte Haltungen / Agriculture and Art (2005): 

Rytkönen Helena, Meyer-Glitza Patrick 

Details: Artikel-Sammlung - Nutztiere: Allgemeines 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44608/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44603/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44630/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44604/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44566/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44566/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44566/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44566/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44449/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44448/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44450/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44450/
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Heimtiere 
Wanja und die wilden Hunde - Mein Leben in fünf Jahreszeiten (2012): 

Nowak Maike Maja 

 

In Bildern und Geschichten erzählt die Hundeflüsterin Maike 

Maja Nowak von ihren Anfängen. Im russischen Dorf Lipowa, be-

nannt nach den Linden, lebt Maja Nowak mit den Bauern fast 

abgeschnitten von der Welt. Und doch tut sich dort ein wahres 

Universum für sie auf, voll Einfachheit, Liebe und Nähe. An ihrer 

Seite Wanja, der Leithund eines wilden Rudels. Von seinem Bei-

spiel fasziniert, beginnt sie sich immer weiter einzufühlen in die 

Kunst, Hunde zu führen.  

Ein spannendes Buch, das die Einfachheit und Natürlichkeit ei-

ner anderen Lebenswelt erfahrbar macht. (Klappentext) 

 

Details: Now - Heimtiere: Hunde 

 

 

 

Inno läuft frei - 51 ausgesuchte Wanderungen für und mit Inno hauptsächlich im Zürcher 

Oberland, Appenzellerland und Thurgau (2019): 

Huber Max 

 

Max Huber ist Jahrgang 1954, verheiratet, hat einen Sohn und lebt 

seit jeher in Wetzikon. Nach über 30-jähriger Tätigkeit im Pensi-

onskassengeschäft bei einer grossen Versicherungsgesellschaft 

liess er sich nach einem schweren Herzinfarkt mit 59 Jahren vor-

zeitig pensionieren. Die Freizeitgestaltungen sind vielfältig. Berg-

wanderungen mit Freunden, Sport, reisen, schreiben, texten, 

Sportfliegerei. Die grösste Passion resultiert in den zahlreichen 

Wanderungen mit dem Golden Retriever Inno. Im Buch werden 51 

Wanderungen von meistens zwei bis vier Stunden mit der gesam-

ten Wanderzeit und einer präzisen Zeitangabe der Hundeleinen-

freiheit beschrieben, ferner die genauen Routen und die Verbin-

dungen mit dem ÖV. Sollte dieses Buch – wenn es zufällig gewöhn-

lichen Wanderern in die Hände gekommen ist – diese dazu animie-

ren, künftig ihre Wanderungen mit einem Hund durchzuführen, wäre es eine doppelte 

Freude. (Klappentext) 

 

Details: Hub - Heimtiere: Hunde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44504/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44429/
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Hunde der Welt - Die schönsten Reportagen von Lappland bis Südafrika (2010): 

Niederste-Werbeck Thomas, Dorn Heike 

 

Die schönsten Reportagen rund um den treusten Begleiter des 

Menschen in einem Band. Dieses Buch unternimmt einen Streif-

zug um den ganzen Globus und spürt dabei beeindruckende 

Hunderassen auf. Seit Jahrtausenden lebt der Hund mit dem 

Menschen. Er folgt ihm in die entlegensten Winkel der Erde. Er 

begleitet seine Herren auf die Jagd, hütet ihre Herden, passt auf 

ihre Kinder auf. Spätestens nach der Lektüre dieses Bildbands 

weiss man: die Seelenverwandtschaft zwischen Hund und 

Mensch ist ein weltweites Phänomen, auch wenn sie sich auf 

sehr unterschiedliche Weise äussert. Dieser Bildband besticht 

durch grossartige Fotografien. Sie bringen nicht nur die Individu-

alität der jeweiligen Rasse bestechend zum Vorschein, sondern 

zeigen gleichzeitig die oft exotische Umgebung der Vierbeiner. (Klappentext) 

 

Details: Nie - Heimtiere: Hunde 

 

 

The Official Book of the Dalmatian (1997): 

The Dalmatian Club of America (Hrsg.), Brooksbank Susan, MacMillan Sue, Wymore 

Sheila, et al. (Autoren) 

 

Das offizielle Buch der Dalmatiner ist nicht nur "schwarz-weiss". 

Der Text wird durch eine schillernde Sammlung von über 650 voll-

farbigen Fotografien und Zeichnungen wunderschön illustriert. Zu 

den besprochenen Themen gehören der Ursprung und die Ge-

schichte der Rasse, berühmte Hunde, Dalmatiner auf der ganzen 

Welt, der Rassestandard, Dalmatiner bei Wettbewerben und ande-

ren Aktivitäten, allgemeine Gesundheitsvorsorge, rassespezifische 

Probleme wie Taubheit und Harnsteinbildung, Zucht, Auswahl und 

Aufzucht eines Dalmatiners und vieles mehr. (Klappentext) 

 

 Details: The - Heimtiere: Hunde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44416/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44312/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44312/


 
 

35 

 

Deutscher Schäferhund - Ursprung, Aufzucht, Erziehung, Pflege (1994): 

Ochsenbein Urs 

 

Der Deutsche Schäferhund ist ein ebenso elegant wie kräftig ge-

bauter Hund von gestreckter Statur. Er hat Stehohren, seine Rute 

ist lang und buschig. Besonders erwünscht ist sein Stockhaar, 

dem eine dichte Unterwolle unterlegt ist. Damit ist er bei Kälte und 

Hitze gut isoliert und geschützt. Häufig weist er bei schwarzem 

Sattel gelbe oder rotbraune Abzeichen auf. Er kann aber auch völ-

lig schwarz oder eisengrau sein. Als Nachkomme verschiedener 

Deutscher Schäferhund-Schläge ist er noch heute ein zuverlässi-

ger Hüter und Bewacher von Familie, Haus und Garten. Richtig 

aufgezogen und gehalten ist er kontaktfreudig und gutartig gegenüber Kindern und Er-

wachsenen. Seine Arbeitsfreude und Führigkeit haben ihn weltweit zum meistverwende-

ten Gebrauchshund gemacht. Urs Ochsenbein gibt dem künftigen Besitzer alle Informati-

onen darüber, wie er sich seinen Deutschen Schäferhund auswählen, kaufen und erzie-

hen kann. Im Detail beschreibt er, wie dieser Hund am besten im Familienbereich einzu-

fügen ist, wie man ihn pflegt und füttert und wie er im Haus und auf dem Spaziergang un-

ter Kontrolle zu halten ist. Das Buch ist ein hilfreicher Begleiter für den Besitzer eines 

Deutschen Schäferhundes, vom Welpen bis zum alten Hund. (Klappentext) 

 

Details: Och - Heimtiere: Hunde 

 

Feral Pigeons (1995):  

Johnston Richard F., Janiga Marian 

 

Verwilderte Tauben gehören zu den bekanntesten und am häufigsten 

vorkommenden Vögeln der Welt. Sie sind städtische Lebewesen, die in 

enger Verbindung mit dem Menschen leben und dennoch die Merk-

male hoch angepasster Wildvögel besitzen. Obwohl domestizierte Tau-

ben seit langem ein wichtiges Modell für die Laborforschung sind, wer-

den verwilderte Tauben nur selten untersucht. Dieses Buch kon-

zentriert sich auf die Population, Biologie und Verhaltensökologie ver-

wilderter Tauben, einschliesslich einer gründlichen Auflistung von Pri-

märreferenzen der amerikanischen und europäischen wissenschaftli-

chen Literatur. Professionelle und Amateur-Ornithologen, Taubenzüch-

ter und Studenten finden hier eine unschätzbare und faszinierende 

Studie über Vögel, deren Abstammung bekannte Rassen domestizierter Vögel umfasst. 

(Klappentext) 

 

Details: Joh - Heimtiere: Andere Heimtiere 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44311/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44584/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44584/
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Doris Lessings Katzenbuch - Mit Katzenportraits von Isolde Ohlbaum (1991): 

Lessing Doris 

 

Diese Auflage von Doris Lessings Katzenbuch, dem «poetischs-

ten ihrer Bücher» (Peter Wapnewski), enthält zwei neue Meis-

tererzählungen der Autorin und ist mit vielen Katzenportraits 

der Münchner Fotografin Isolde Ohlbaum illustriert. (Klappen-

text) 

 

Details: Les - Heimtiere: Katzen 

 

 

 
 

 

 

Warum eine scheue Katze? (2019): 

Morgenegg Ruth 

 

Bis zu 12 Jahre im Tierheim! So lange warten Katzen teilweise im 

Tierheim auf ein neues Zuhause. Und das in der Schweiz – das 

müsste nicht sein! Erfahren Sie:  

-welches Zuhause und welcher Tierhalter für scheue Katzen geeig-

net ist 

-wie Sie das Vertrauen aufbauen können 

-was ihre Scheu wirklich bedeutet 

-wie der erste Ausgang ins Freie nicht zum Horrortrip für Mensch 

und Tier wird 

-dass Tierschutz uns alle angeht und wie auch Sie sich sinnvoll ein-

bringen können, damit scheue Katzen überhaupt eine Chance in 

unserer Gesellschaft bekommen.  

Dieses Buch soll bei Tierfreunden die Neugier und das Interesse 

für solche, meist scheue Katzen wecken, damit auch sie eine Chance bekommen. Es bie-

tet Hilfestellung – von der Entscheidung, ein Tier aufzunehmen, bis hin zum ersten Aus-

gang ins Freie und weit darüber hinaus. (Klappentext) 

 

Details: Mor - Heimtiere: Katzen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44340/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44689/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44689/
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Extremzuchten bei Heimtieren - vielfältig, komplex und oftmals leidvoll (Referate der 7. 

Heimtiertagung) (2019): 

Schweizer Tierschutz STS (Hrsg.)  

 

 
Extremzuchten sind ein äusserst komplexes und viel diskutiertes Thema. Die Liste poten-

tiell belastender Zuchtmerkmale und betroffener Tierarten und Rassen ist lang, viele Ras-

sen sind zudem von mehreren Merkmalen gleichzeitig betroffen. Etliche dieser angezüch-

teten Merkmale sind graduell, sie belasten also mit zunehmender Ausprägung stärker o-

der werden erst ab einem bestimmten Schweregrad oder Alter problematisch. Manche 

Belastungen sind überdies nicht auf den ersten Blick ersichtlich, äussern sich nur bei be-

stimmten Verpaarungen oder auch nur bei manchen Individuen. 

In vielen Fällen zeigt sich, dass die angestrebten Zuchtziele im alltäglichen Leben mit er-

heblichen gesundheitlichen, finanziellen und auch zeitlichen Einschränkungen einherge-

hen. Nebst dem Leid und der Tierschutzrelevanz können sie sowohl den betroffenen Tie-

ren wie auch den Tierhaltenden im wahrsten Sinne des Wortes «das Leben schwer ma-

chen». 

Details: Zeitschriftensammlung - Schweizer Tierschutz STS [Kategorie: Heimtiere: Allge-

meines]   

 

Artgerechte Haltung - ein Grundrecht auch für (Zwerg-) Kaninchen (2005): 

Morgenegg Ruth 

Die Autorin appelliert an die Verantwortung jener, die Kaninchen 

besitzen oder anzuschaffen gedenken und möchte viele Men-

schen für das Wesen und die wirklichen Bedürfnisse von Kanin-

chen sensibilisieren. Möge das Buch die Aufmerksamkeit einer 

breiten Leserschaft finden und zahlreichen Tieren zu ihren Grund-

rechten und damit zu besseren Lebensbedingungen verhelfen.  

(Klappentext) 

 

Details: Mor - Heimtiere: Andere Heimtiere 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44451/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44451/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44690/
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Heimtiere – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

Hund, aber richtig (2020): 

Sperl Robert, Pecher Ander 

Details: Zeitschriftensammlung - Terra Mater 

 

Wenn der geliebte Wauwau zum Vegetarier werden soll (2019): 

Blawat Katrin 

Details: Artikel-Sammlung - Heimtiere: Hunde 

 

4000 sind zu viel - so dezimiert der Züchter den Taubenbestand in der Stadt 

Schwab Isabelle 

Details: Artikel-Sammlung - Heimtiere: Andere Heimtiere 

 

 

Religionen 
Mensch und Tier im Strom der Evolution (2019):  

Hartinger Werner  

 

In zunehmendem Masse und in den verschiedensten Formen 

überdenkt der Mensch heute sein Verhältnis zur Kreatur, zur Um-

welt und zum Kosmos. Ins Zentrum der Meinungsverschiedenheit 

geraten hierbei immer mehr die unterschiedlichen Auffassungen 

über Notwendigkeit, Zweckmässigkeit und Vertretbarkeit von Tier-

versuchen und die daraus resultierenden Vorstellungen in Wissen-

schaft, Humanmedizin und Wirtschaft. 

Diese Umstände suchender Unsicherheit haben Werner Hartinger 

dazu veranlasst, die evolutionären Verbindungen zur Mitkreatur 

aus geisteswissenschaftlicher Sicht unter Zugrundelegung der 

Aussagen Rudolf Steiners zusammenzufassen und heutigem Me-

dizin- und Experimentdenken gegenüberzustellen. (Klappentext) 

 

Details: Har - Religionen: Allgemeines / Andere 

 

 

  

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44803/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44621/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44109/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44109/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44442/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44442/
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Nutztier und Mitgeschöpf! Tierwohl, Ernährungsethik und Nachhaltigkeit aus evangeli-

scher Sicht (= EKD-Text 133) (2019): 

Evangelische Kirche Deutschland EKD 

 

Das EKD-Papier soll zu einem differenzierten, fairen aber auch 

engagierten gesellschaftspolitischen Diskurs über die Nutztier-

haltung anregen. Ohne einseitige Schuldzuweisungen an Land-

wirte etc. Und ohne Simplifizierungen von hochkomplexen Prob-

lemen, Zielkonflikten und Ambivalenzen. 

Hinter den vielen aktuellen Beispielen von Herausforderungen in 

der Nutztierhaltung stehen komplexe Gesamtzusammenhänge 

und grundsätzliche ethische Anfragen im Spannungsfeld zwi-

schen Agrarwirtschaft, Tierethik, Tiermedizin, Wirtschaftlichkeit 

und Ernährungskultur. Es war deshalb der Auftrag des Rates der 

EKD an die Kammer für nachhaltige Entwicklung im Jahre 2018, 

sich nicht nur mit wichtigen Einzelfragen und Regelungsberei-

chen zu befassen, sondern auch die grundsätzlichen Fragen des Verhältnisses zwischen 

Mensch und Tier zu beleuchten, wie sie insbesondere im Diskurs über neue Ansätze der 

Nutztierethik reflektiert werden. (Klappentext) 

 

Details: EKD - Religionen: Christentum 

 

 

Kunst und Literatur 
JAZAM! - Eine Anthologie mit Comics und Illustrationen zum Thema "Tiere" (2013): 

vom Baur Adrian, Simon Nico (Hrsg.) 

 

Bereits zum 8. Mal präsentiert JAZAM! einen Querschnitt durch die 

deutschsprachige Comicszene, diesmal zum Thema „Tiere“. JAZAM! 

Der Band bietet eine spannende Auswahl verschiedener Stile von 

Kunstcomic bis Mainstream und Künstler vom Newcomer bis zum 

Profi, die sich dem Thema auf sehr unterschiedliche Weise annä-

hern. Besonders die Webcomicszene ist sehr stark vertreten.  

(Klappentext) 

 

Details: Vom - Kunst und Literatur: Film, Foto, Weiteres 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44220/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44415/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44415/


 
 

40 

 

Wolfsblut (2002): 

London Jack 

 
Wolfsblut – halb Hund, halb Wolf – wird als Welpe von indigenen 

Stammesmitgliedern gefangen und zum Schlittenhund ausgebil-

det. Für eine Flasche Schnaps verkaufen sie ihn an einen skru-

pellosen, geldgierigen Weissen, der Wolfsblut für grausame Hun-

dekämpfe missbraucht. im letzten Moment rettet der Ingenieur 

Weedon Scott Wolfsblut vor dem Tod …  

(Klappentext) 

 

Details: Lon - Kunst und Literatur: Literatur 

 

 

 

 

 

Arten-, Umwelt- und Naturschutz 
Die Erde rechnet ab - Wie der Klimawandel unser tägliches Leben verändert - und was wir 

noch tun können (2019): 

Hutter Claus-Peter 

 

Der Klimawandel wirkt sich nicht nur im grossen Massstab aus, son-

dern hat auch eine Vielzahl regional oder lokal wirkender Folgen: 

überhitzte Städte, Dürreschäden in der Wald- und Landwirtschaft, 

Starkregenereignisse, zudem bedrohte Lebensräume heimischer 

Tiere und Pflanzen. Manch weitere Konsequenz sei, so Claus-Peter 

Hutter, oft noch kaum ins Bewusstsein der Menschen gerückt. So 

überleben hierzulande vermehrt tropische Insekten, die eine ernst zu 

nehmende Gesundheitsgefährdung darstellen. Der Klimawandel sei, 

so Hutter, ein Faktum, das sich nicht länger ignorieren lasse und dem 

dringend begegnet werden müsse. Zugleich seien Gesellschaften, 

aber auch jede und jeder Einzelne aufgerufen, sich auf die Verände-

rungen einzustellen und alle Möglichkeiten zu nutzen, ihre teils alarmierenden Konse-

quenzen zu mildern. Hier sieht Hutter die öffentliche Hand und die (Land-) Wirtschaft, Ver-

bände, Schulen und Elternhäuser in der besonderen Pflicht. (Klappentext) 

 

Details: Hut - Arten-, Umwelt und Naturschutz: Umwelt- und Naturschutz  

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44581/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44574/
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Das Verstummen der Natur - Das unheimliche Verschwinden der Insekten, Vögel, Pflan-

zen - und wie wir es noch aufhalten können (2019): 

Angres Volker, Hutter Claus-Peter 

 

Lebens-Gefahr: Seit Jahrzehnten verzeichnet Deutschland markante 

und messbare Verluste bei Vogel-, Insekten- und Pflanzenarten. Weit-

hin blieb die dramatische Verarmung der Natur aus Ignoranz oder 

Desinteresse unbemerkt, wurde gar bestritten oder als Ni-

schenthema abgetan. Das Insektensterben führt zu Ertragsminde-

rungen. Böden werden durch Nitrat und Pestizideintrag geschädigt, 

extensives Bauen versiegelt Flächen, und Wälder halten klimati-

schen Veränderungen nicht mehr stand. Aber nicht nur aus ökonomi-

schen Motiven, sondern um ihrer selbst willen fordern immer mehr 

Menschen den Erhalt der Biodiversität und das dazu nötige Umsteu-

ern vor allem der Agrar-, Siedlungs- und Verkehrspolitik. Volker An-

gres und Claus-Peter Hutter legen die Ursachen und Folgen des Raubbaus an Lebensräu-

men, Böden, Flora und Fauna in Deutschland offen. Sie werben nachdrücklich dafür, Em-

pathie für die Artenvielfalt und Wissen um ökologische Zusammenhänge zu fördern und 

dem Naturschutz den ihm gebührenden Stellenwert einzuräumen. (Klappentext) 

 

Details: Ang - Arten-, Umwelt- und Naturschutz: Artenschutz 

 

 

Of Bears and Men – Conclusions of the 1st International Bear Meeting IBEAR (2019): 

Schlup Peter, Hertwig Stefan (Hrsg.) 

 

Bären gehören zu den faszinierendsten Tieren unseres Plane-

ten. Sie spielen seit langem eine wichtige Rolle in der Mystik der 

alten Kulturen, und auch heute noch wecken Bären starke Emo-

tionen, sowohl positive als auch negative. Ihr Überleben und die 

allmähliche Rückkehr zu ihrem früheren Verbreitungsgebiet in 

verschiedenen Teilen Europas hat Besorgnis, Konflikte und 

rechtliche Fragen ausgelöst. Auch auf anderen Kontinenten sind 

die Bären mit den Interessen der Menschen in Konflikt geraten, 

und infolgedessen ist das langfristige Überleben der Bären 

durch Jagd, Wilderei und Lebensraumverlust bedroht. 

 

Angesichts dieser kritischen globalen Situation für Bären organi-

sierten zwei Berner Institutionen, der Tierpark Bern und das Na-

turhistorische Museum, 2014 das Internationale Bärentreffen (IBEAR). Ziel war es, Men-

schen zusammenzubringen, die sich für verschiedene Aspekte der Evolution, des Schut-

zes und der Haltung von Bären interessieren. In diesem Band sind die Vorträge der  

IBEAR-Referenten enthalten. (Klappentext) 

 

Details: Sch – Arten-, Umwelt- und Naturschutz: Artenschutz 

 

 

 

 

https://tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43996/
https://tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43996/
https://tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43996/
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https://tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43996/
https://tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/43996/
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https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44575/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44575/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44874/
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Umweltatlas Wattenmeer - Nordfriesisches und Dithmarscher Wattenmeer (Band 1) 

(1998): 

Kohlus Jörn, Küpper Hila (Hrsg.) 

 

Auf der Basis der Ökosystemforschung Wattenmeer, einem 

Grossforschungsprojekt, das 1989-1996 im Wattenmeer 

Schleswig-Holsteins durchgeführt wurde, haben 115 Fachauto-

ren interessante Aspekte ihrer Forschungsarbeiten dargestellt. 

In den Hauptkapiteln Geowissenschaften, Biowissenschaften, 

anthropogene Einflüsse sowie Forschung und Schutz informiert 

jeder Beitrag auf einer Doppelseite anhand einer Kartendar-

stellung, Graphiken, Fotos und Text über ein das Wattenmeer 

betreffendes Thema. Mit Hilfe des Geographischen Informati-

onssystems (GIS) haben mehrere Mitarbeiter des Nationalpark-

amtes über mehr als vier Jahre die aus der Forschung einge-

henden Daten gesammelt, ausgewählt und für die kartographi-

sche Darstellung im Atlas aufbereitet. Literaturverzeichnis, Ad-

ressenliste, Verzeichnis der Tier- und Pflanzenarten sowie ein umfangreiches Glossar run-

den das Werk ab. (Klappentext) 

 

Details: Koh - Arten-, Umwelt und Naturschutz: Umwelt- und Naturschutz 

 

 

Arten-, Umwelt- und Naturschutz – Artikel 
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

Heute Bäume, morgen Wald (2020): 

Sperl Robert 

Details: Zeitschriftensammlung - Terra Mater 

 

Vier tote Antilopen für ein Luxustuch (2019):  

Schwarzenbach Robin 

Details: Artikel-Sammlung - Arten-, Umwelt- und Naturschutz: Artenschutz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44028/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44028/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44804/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44804/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44414/
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Tierschutz 
Unvergessliche Tierschicksale - Die bewegendsten Geschichten aus 25 Jahren (2013): 

Dungler Heli (Dungler Helmut), Perry Mark 

 

250 beeindruckende Fotos, umrahmt von 25 Tiergeschichten, 

machen dieses Buch zu einem Erlebnis für Tierfreunde jeden 

Alters. Mark Perry erzählt die teils dramatischen Lebensge-

schichten der geretteten Tiere aus deren Sicht und berührt, 

schockiert und fasziniert damit gleichzeitig. Zahlreiche Infobo-

xen geben Einblick in die tägliche Arbeit von Vier Pfoten. Seit 

25 Jahren ist die Tierschutzorganisation bereits tätig und hilft 

missbrauchten Tieren sowie Tieren aus schlechter Haltung zu 

einem artgemässen und glücklichen Dasein. Die rührende Ge-

schichte um die Bärin Brumca, die nach nur wenigen Monaten 

von ihrer Mutter getrennt wurde und isoliert aufwuchs, aber 

heute im BÄRENWALD Arbesbach spielen und im Teich ver-

gnügt plantschen darf, und Schicksale zahlreicher Pferde, 

Hunde, Menschenaffen, Löwen und Tiger machen dieses Buch zu einem Lesevergnügen 

für die ganze Familie. (Klappentext) 

 

Details: Dun - Tierschutz: Organisationen / Exponenten / Jahrbücher 

 

 

Mensch, Tier! (2009): 

Schildger Bernd 

 

Tierschutz und Rechte für Tiere sind in aller Munde. Vermutlich 

wurde niemals zuvor so viel, so eingehend, so schnell, demokratisch 

und dogmatisch über Tierschutz diskutiert wie heute. Einerseits ist 

der moralisch integre Tierschutzgedanke heute Allgemeingut. Ander-

seits brauchen wir aber eine niemals dagewesene Zahl von Tieren 

für unsere Zwecke. Haben wir uns den Tieren entfremdet? Ist un-

sere Tierliebe eine Projektion unserer Vorstellungen eines humanen 

Lebens auf die Tiere? Die einzelnen Geschichten um Tiere in diesem 

Buch versuchen, Annäherungen an diese Fragen zu sein.  

(Klappentext) 

 

Details: Sch - Tierschutz: Allgemeines / Tierschutzgeschichte 

 

Tierschutz – Artikel  
Standort Artikel/Zeitschriften: Ordnersammlung, TIR-Bibliothek 

 

Geschichte des Tierschutzes - Von der Aufklärung bis zur veganen Revolution (2019): 

Roscher Mieke 

Details: Diehl Elke, Tuider Jens (Hrsg.); Haben Tiere Rechte? - Aspekte und Dimensionen 

der Mensch-Tier-Beziehung (= bpb Schriftenreihe Band 10450), S.39-52 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44454/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/29796/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/29796/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44472/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44472/
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Lexika und Sammelbände 
Zeitschrift für Kritische Tierstudien – Grosse Freiheit 02/2019 (2019): 

Lau Daniel (Hrsg.) 

 
Die Zeitschrift für Kritische Tierstudien versteht sich als ein inter- 

und multidisziplinäres Forum, sowohl für Nachwuchswissenschaft-

ler und etablierte Akademikerinnen der Human-Animal-Studies, als 

auch für Aktivistinnen der Tierbefreiungs- und Total Liberation-Be-

wegung. Mit diversen Beiträgen von: 

• Daphne Tokas: Die „Anthropomorphismus“-Debatte 

• Daphne Tokas: Disparität von Mensch und Welt  

• Christian Stache: Über die Entstehung des tierischen Marxismus  

• Björn Freter: Veganismus als Anti-Nihilismus  

• Colin Goldner: Mangelhaft bis Ungenügend  

• Kevin Pottmeier: Von Käfigen und Knästen  

• Leonie Bossert – Markus Kurth: Reflexionen zwischen Tierrechten, Befreiung und De-

konstruktion  

• John Bellamy Foster – Brett Clark: Marx und entfremdeter Speziesismus  

• Ulrike Schwerdtner: Gutes Essen für alle! 

• Miriam Pietras: Zum Verhältnis von Sexismus und Speziesismus 

(Klappentext) 

 

Details: Kri - Lexika / Interdisziplinäre Sammel- und Tagungsbände: Sammel- und Ta-

gungsbände 

 

 

DVD 
Artenschutz - Piratenfischer (Reihe: Umwelt & Gesellschaft) (DVD) (2014): 

Greuling Heinz, Weidenbach Thomas 

 

Dieser Film erzählt die Geschichte eines unbekannten Krieges. Er 

tobt im Südlichen Ozean, in den fischreichen Gewässern rund um 

die Antarktis. Sein Opfer: Fische, genauer gesagt der Schwarze See-

hecht. Er wird unter vielen Namen vermarktet und ist vor allem in 

den USA, Japan und China begehrt. Wegen seines weissen, festen 

und grätenarmen Fleisches. Weisses Gold ist er für die Fischer, 

denn er bringt pro Exemplar Tausend US-Dollar und mehr ein. Der 

lukrative Fischfang hat illegale Fischer auf den Plan gerufen, die 

sich an keine Fangquoten und Gesetze halten. Diese Piraten und 

ihre Hintermänner werden durch die reiche Beute zu Millionären. 

Mit ihren skrupellosen Fangmethoden bedrohen sie nicht nur das 

Ökosystem der Meere, sondern auch die Existenzgrundlage der le-

galen Fischer. (Klappentext) 

 

Details: DVD - Arten-, Umwelt- und Naturschutz: Artenschutz 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44557/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44557/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44673/
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100 Tiere unserer Erde (DVD) (2013): 

Forell Frederick (Regisseur) 

 

Unsere Erde ist ein wundervoller und einzigartiger Planet, der Milli-

onen verschiedener Tierarten eine Heimat ist. Sie haben sich dem 

jeweiligen Lebensraum geschickt angepasst und kämpfen täglich 

einen Kampf ums Überleben. Diese eindrucksvolle und bildgewal-

tige Dokumentation zeigt 100 Tiere unserer Erde. Von den giganti-

schen Walen des Pazifiks über die Raubtiere Afrikas bis hin zu den 

tierischen Bewohnern der kanadischen Wälder. (Klappentext) 

 

Details: DVD - Wildtiere: Allgemeines 

 
 

 

Filme – Filmarchiv 
Weitere Filme und Dokumentationen können vor Ort in der TIR-Bibliothek angeschaut 

werden. 

 

NDR NaturNah - Keine Angst vor Wespen (2020): 

Golde Inga, Lorentzen Norber 

Details: Filmarchiv 

 

Der Alltag einer Zootierärztin (2020): 

Schmid Stefan 

Details: Filmarchiv 

 

The Oscars 2020 - Joaquin Phoenix On Past Mistakes, Feminism and Animal Rights 

(2020): 

FOX Nederland (Hrsg.) 

Details: Filmarchiv 

 

Tierschutz, Tierwohl, Tierrecht - Was uns die Würde der Kreatur bedeutet (planet e.) 

(2020): 

Neumann-Ege Klaus, Löbbert Hendrik, ZDF (Hrsg.)  

Details: Filmarchiv 

 

Arte Re: Welche Rechte haben Tiere - Tierschutz in den Niederlanden (2019): 

Arte 

Details: Filmarchiv 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44672/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44812/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44798/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44798/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44797/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44797/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44732/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44732/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44811/
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GEO Reportage - Kapverden: Zwei Hunde als Schildkrötenretter (2019): 

Schmidbauer Markus 

 

Die Strände der Kapverdischen Inseln zählen zu den 

wichtigsten Nistplätzen für Meeresschildkröten welt-

weit. Doch das Idyll ist durch Wilderei gefährdet. Zwei in 

der Schweiz ausgebildete Spürhunde sollen helfen, den 

Wilderern das Handwerk zu legen. "GEO Reportage" war 

bei der Ankunft der beiden Labradore Kelo und Karetta 

auf den Kapverden dabei. Marlene Zähner hat sie in 

der Schweiz ausgebildet – nun sollen sie auf die 

Kapverden gebracht werden, um dort Wilderer zu überführen. Ivan und Valdir, zwei 

Kapverdier und Mitglieder der Schutzorganisation Turtle Foundation, übernehmen die 

Hunde. Marlene zeigt ihnen, wie man den Hunden Befehle erteilt, damit sie auf dem Ar-

chipel zum Schutz der Schildkröten beitragen können. Die Jagd Einheimischer auf Schild-

kröten ist eine brutale Tradition: Um an das Fleisch zu kommen, schlitzen sie die Tiere bei 

lebendigem Leib auf. Seit einem Jahr fliegt ein Drohnenteam der Organisation nachts 

über die Niststrände, um die Wilderer mit Hilfe von Infrarotstrahlen zu ertappen. Mit Er-

folg: Die Fälle von Wilderei gingen massiv zurück. Doch gefasst wurden die Täter bislang 

noch nicht. Diese Aufgabe sollen nun die beiden Hunde übernehmen – indem sie die Tä-

ter am Geruch der am Strand zurückgelassenen Werkzeuge ausfindig machen. Wie wer-

den Kelo und Karetta die ersten Wochen auf den Kapverden meistern? Kommen sie mit 

ihren neuen Herrchen zurecht, und werden es auch in diesem Jahr genügend Babyschild-

kröten schaffen, das Meer zu erreichen? 

 

Details: Filmarchiv 

 

Podcast - Challenges in Vertical & Urban Farming (2019): 

Greentech (Hrsg.), Schoormans Maren (Moderator)  

Details: Filmarchiv 

 

Arme Sau - Geduldete Rechtsbrüche im Stall (Westpol-Dokumentation) (2019): 

Westpol WDR (Hrsg.) 

Details: Filmarchiv 

 

Vegan 2019 - Der Film (2019): 

Plant Based News (Hrsg.) 

Details: Filmarchiv 

 

Markus Lanz vom 5. Dezember 2019 - Klimawandel erfordert ein Umdenken in der Er-

nährungsweise 

Lanz Markus 

Details: Filmarchiv 

 

The Next Generation: The Animal Law LLM Program (2019): 

Center for Animal Law Studies CALS (Hrsg.) 

Details: Filmarchiv 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44810/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44727/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44516/
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Pelzverkauf boomt trotz verschärfter Gesetze (Panorama 3-NDR Dokumentation) (2019): 

Köhler Robert 

Details: Filmarchiv 

 

Blutige Wolle - Das Leid der Kaschmirziegen (Frontal 21-Dokumentation) (2019): 

Morawietz Martina, Randerath Astrid  

Details: Filmarchiv 

 

Tödliche Gier – Das Geschäft mit Elfenbein (2019): 

Sparwasser Klaus, Hattingh Phillip 

Details: Filmarchiv 

 

Und zum Schluss noch dies 
Wir sind das Klima! Wie wir unseren Planeten schon beim Frühstück retten können 

(2019): 

Jonathan Safran Foer 

 

Die Lesung von Jonathan Safran Foer im Kaufleuten Zü-

rich am 23. Januar war ein Erlebnis! Humorvoll trotz erns-

tem Thema, verbunden mit schönen Geschichten …  

 

Jonathan Safran Foer schafft es erneut, uns ein komple-

xes Thema wie die Klimakrise so nahe zu bringen wie nie-

mand sonst. Und das Beste: Einen Lösungsansatz liefert 

er gleich mit. 

 

Mit seinem Bestseller »Tiere essen« hat 

Jonathan Safran Foer weltweit Furore 

gemacht: Viele seiner Leser wurden 

nach der Lektüre Vegetarier oder ha-

ben zumindest ihre Ernährung über-

dacht. Nun nimmt Foer sich des gröss-

ten Themas unserer Zeit an: dem Klimawandel. Der Klimawandel ist 

zu abstrakt, deshalb lässt er uns kalt. Foer erinnert an die Kraft und 

Notwendigkeit gemeinsamen Handelns und führt dazu anschaulich 

viele gelungene Beispiele an, die uns als 

Ansporn dienen sollen. Wir können die 

Welt nicht retten, ohne einem der grössten CO2- und Me-

thangas-Produzenten zu Leibe zu rücken, der Massentier-

haltung.  

 

Details: Foe - Arten-, Umwelt- und Naturschutz: Umwelt- und 

Naturschutz 

 

 

 

 

 

https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44511/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44510/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44458/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44875/
https://www.tierimrecht.org/de/bibliothek/detail/44875/


 
 

48 

 

Tierrelevante Ausstellungen 

Fotoausstellung Énergie animale 

Tigerfinkli oder Federhüte, der Alpaufzug im Scherenschnitt oder die Katze aus Porzellan: 

Gestalterinnen und Gestalter setzen seit jeher tierische Materialien und Formen ein und 

erschaffen damit kunstvolle Bild- und Objektwelten. Ihre handgefertigten oder industriel-

len Objekte, Grafiken und Fotostrecken erzählen Geschichten von unserem Umgang mit 

den Tieren und den Rollen, die ihnen – vom gefürchteten Wildtier, über das Nutztier bis 

zum geliebten Haustier – zukommen. Bisweilen sind selbst Fabelwesen anzutreffen und 

bereichern die gestalterische Artenvielfalt ihrer Entwürfe. Die Ausstellung erkundet Tiere 

am Körper, im Wohnbereich sowie auf dem Teller und greift aktuelle Themen wie das Ar-

tensterben oder Veganismus auf. Ein Reservat und ein Parcours laden junge Tierfans 

zum selbst Entdecken und Gestalten ein. 

Dauer der Ausstellung:  

7.6.2020 

Ort:  

Museum für Gestaltung Zürich 

Ausstellungsstrasse 60 

8005 Zürich 

 

Öffnungszeiten: 

Dienstag - Sonntag 10 – 17 Uhr, Mittwoch 10 – 20 Uhr 

Montag geschlossen 

 

Das Museum und die Ausstellungen sind bis auf Weiteres geschlossen. 

Weitere Informationen: https://museum-gestaltung.ch/de/ausstellung/energie-animale/ 
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Ausstellung Grönland 1912 

1912 durchquerte Alfred de Quervain Grönland. 

Die Daten, die der Schweizer Forscher auf der sie-

benwöchigen Expedition gesammelt hatte, sind für 

die Wissenschaft bis heute von Bedeutung. Die 

Ausstellung beleuchtet de Quervains Pioniertat im 

ewigen Eis und verknüpft sie mit der Gegenwart. 

Bis heute betreibt die Schweiz in Grönland Glet-

scherforschung und leistet damit einen wichtigen 

Beitrag zu einem der zentralsten Themen unserer 

Zeit: der Klimaerwärmung. 

 

Dauer der Ausstellung:  

6.2.2020 – 19.4.2020 

Ort:  

Schweizerisches Nationalmuseum Landesmuseum Zürich  

Museumstrasse 2   

8021 Zürich 

 

Öffnungszeiten: 

Siehe www.landesmuseum.ch 

Das Museum und die Ausstellungen sind bis auf Weiteres geschlossen. 

Weitere Informationen: https://www.landesmuseum.ch/de 

 

Ausstellung Eichhörnchen 

Eichhörnchen sind uns Menschen so sehr vertraut, dass sie uns zu-

weilen aus der Hand fressen. So alltäglich uns die putzigen Kletter-

künstler erscheinen, so wenig wissen wir über ihr wirkliches Leben 

hoch oben in den Baumkronen. Woraus besteht ihr Speiseplan, wozu 

dient ihr buschiger Schwanz? Wie sind sie verwandt mit dem Murmel-

tier? Weshalb stellen Grauhörnchen und Pallashörnchen eine Bedro-

hung für unsere Eichhörnchen dar? Verblüffende Präparate, berüh-

rende Filme und begehbare Eichhörnchen-Nester geben Antworten 

und erlauben intime Einblicke in das bekannte, unbekannte Leben der 

Eichhörnchen.   

 

Dauer der Ausstellung:       

17. November 2019 bis 19. April 2020 

 

Ort: 

Naturmuseum Winterthur 

Museumstrasse 52 

8400 Winterthur 

 

Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag 10 – 17 Uhr, Montag geschlossen 

 

Das Naturmuseum bleibt vorsorglich bis zum 30. April geschlossen. 

Weitere Informationen: https://stadt.winterthur.ch/naturmuseum 
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Ausstellung Wild auf Wald 

 

Mit rund 20 Prozent Flächenanteil ist 

die Waldfläche im Thurgau rund ein 

Drittel geringer als im schweizerischen 

Durchschnitt. Dennoch ist der Wald 

auch im Thurgau von grosser Bedeu-

tung: er bietet Lebensraum für eine rei-

che Flora und Fauna, speichert und rei-

nigt Wasser, liefert Brenn- und Bau-

stoff, bindet Kohlenstoff, prägt die 

Landschaft und damit auch uns Men-

schen. Der Wald ist aber auch Sehnsuchtsort und Mythos und gilt als Symbol des Lebens. 

Wissenswertes über einheimische Bäume, heimliche Waldbewohner oder ungewöhnliche 

Lebensgemeinschaften, aber auch Nachdenkliches über aktuelle Herausforderungen in 

der Forstwirtschaft oder die Zukunft unserer Wälder vor dem Hintergrund des Klimawan-

dels lässt sich in der Ausstellung erfahren. 

 

Dauer der Ausstellung:          

Bis 29.3.2020     

   

Ort:  

Naturmuseum Thurgau  

Freie Strasse 24        

8510 Frauenfeld 

 

Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Freitag 14 – 17 Uhr 

Samstag und Sonntag 13 – 17 Uhr  

 

Das Museum und die Ausstellungen sind bis auf Weiteres geschlossen.  

Weitere Informationen: https://naturmuseum.tg.ch/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


